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Antragsteller

Bundesamt für Strahlenschutz

Nach Artikel 2, Nr. 8 des Gesetzes über die Errichtung eines Bun−

desamtes für Strahlenschutz vom 9. Oktober 1989 (BGBLI, Seite 1830)

ist die Zuständigkeit für die Errichtung und den Betrieb von Anlagen des

Bundes zur Sicherstellung und Endlagerung radioaktiver Abfälle mit Wir−

kung vom 1. November 1989 von der Physikalisch−Technischen Bundes−

anstalt PTB auf das Bundesamtfür Strahlenschutz BfS, Salzgitter, über−

gegangen.
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WAHREND ERRICHTUNG UND BETRIEB ALS ENDLAGER

FÜR RADIOAKTIVE ABFALLE
ANTRAGE NACH NWG

Anträge

auf die Erteilung gehobener wasserrechtlicher
Erlaubnisse gemäß $ 11 NWG für die

1. − Einleitung des Niederschlagswassers in den

Beddinger Graben

2. − Einleitung des Schmutzwassers und der
Grubenwässer in die Aue

Bauherr Datum Unterschrift
?

−

Bundesrepublik Deutschland, vertreten
17, 04.90 v, A −

X
durch den Präsidenten des.BfS,

Salzgitter
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Endlager für radioaktive Abfälle

Schachtanlage Konrad 2

Anträge

auf die Erteilung gehobener wasserrechtlicher

Erlaubnisse gemäß $ 11 NWG für die

1. − Einleitung des Niederschlagswassers in den

Beddinger Graben

2. − Einleitung des Schmutzwassers und der Gru−

benwässer in die Aue
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Erläuterungen zu den Anträgen (Rechtsgrundlagen)

zu 1.:

Gemäß $11 Niedersächsisches Wassergesetz (NWG) wird ein

Antrag auf Erteilung einer gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis

für die Einleitung des Niederschlagswassers der Schachtanlage

Konrad 2 in den Beddinger Graben gestellt. Das Niederschlags−

wasser wird aus dem Schachtgelände Konrad 2 über eine Frei−

spiegelleitung in den Absetzteich des Beddinger Grabens

geleitet. Aus der Berechnung des Niederschlagswasserleitungs−

systems ergibt sich eine max. Einleitmenge von 475,79 1/s.

zu_2.:

Gemäß $11 NWG wird ein Antrag auf Erteilung einer gehobenen

Erlaubnis für die Einleitung des Schmutzwassers und der Gruben−

wässer in die Aue gestellt.

Das Schmutzwasser aus dem Schachtgelände Konrad 2 wird nach

biologischer Klärung über eine Druckleitung in die Aue bei

ÖÜfingen eingeleitet. Die Einleitmenge beträgt 4.000 m? /a. Die

Grubenwässer werden nach radiologischer Freimessung über dieselbe

Druckleitung nach Üfingen gepumpt. Die Abgabemenge beträgt max.

10.000 m>/ a. Die Freimessung dient dem Nachweis, daß der bean−

tragte Abgabewert pro Jahr nicht überschritten wird und die An−

forderungen des $46 StrlSchV eingehalten werden.

Der Antrag geht auf Erteilung einer gehobenen Erlaubnis, weil

er notwendiger Bestandteil für die Errichtung und den Betrieb

von Anlagen des Bundes gemäß $9a Abs.3 AtG ist.

Hinweise:

1) Über die Genehmigung der Abwasserbehandlungsanlagen wird im

Rahmen des atomrechtlichen Planfeststellungsverfahren gemäß

$9b Abs.1 AtG entschieden.

2) Über die Übertragung der Abwasserbeseitigungspflicht wird eben−

falls noch zu entscheiden sein.
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Antrag auf Erteilung einer gehobenen

wasserrechtlichen Erlaubnis

für die Einleitung des

Niederschlagswassers

in den Beddinger Graben

Informationen

zu den geplanten Maßnahmen
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Informationen zu den geplanten Maßnahmen

Name und Wohnort des

Antragstellers:

Bezeichnung des Gewässers:

Flurstück u. Gemarkung der

Einleitstelle:

Grundstücke, auf denen die

Maßnahme geplant ist:

Voraussichtlich

berührte Grundstücke:

Betroffene Gemarkung:

Projektübersichtskarte:

Bundesrepublik Deutschland

vertreten durch den Präsidenten

des Bundesamtes für Strahlen−

schutz

Postfach 10 01 49

3320 Salzgitter 1

Beddinger Graben bei Salzgitter−

Beddingen.

Gewässer 3. Ordnung.

siehe Grundstücksverzeichnis

Anlage 3, lfd. Nr. 12

Siehe Grundstücksverzeichnis

Anlage 3,

und Trassenpläne Anlage 10

9K/5121/O2RBF/FB/RF/0001/01

9K/5121/02RBF/FB/RF/0002/01

Siehe Grundstücksverzeichnis

Anlage 3

und Trassenpläne Anlage 10

9K/5121/0O2RBF/FB/RF/0001/01

9K/5121/02RBF/FB/RF/0002/01

Salzgitter−Beddingen

Siehe Anlage 8

9K/5121/02RB/FB/RD/0001/02
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Übersichtslageplan:

Lagepläne, aus denen die

Gewässer, Bezeichnung der

Gemarkungen, Fluren, Flur−

stücke, sowie die Leitungs−

führung ersichtlich sind:

Baupläne:

Betroffene öffentliche

Verkehrs−, Versorgungs−

und Entsorgungsanlagen:

Verhältnisse am

Beddinger Graben vor

und nach Durchführung

der Maßnahme:

Siehe Anlage 9

9K/4121/RB/FB/RD/0003/03

Siehe Anlage 10

9K/5121/RBF/FB/RF/0001/01

9K/5121/RBF/FB/RF/0002/01

Anlage 11

Längsschnitt Niederschlagswasser−

sammler. M 1 : 1000/1 : 100

Das Einlaufbauwerk in den

Beddinger Graben, wird nach Auf−

nahme der örtlichen Verhältnisse

und der Vermessung im Zuge der

Bauausführung dem vorhandenen Ge−

lände angepaßt.

− Industriestraße Nord

− Beddinger Graben mit Schlammteich

− Zweigkanal Salzgitter

− Düker 485

− Auegraben

− Lahmanngraben

Der Beddinger Graben fließt z.2t.

über ein zwischengeschaltetes

Schlammbecken mit nachfolgendem

Durchlaß dem Lahmanngraben zu.

In der Ausbauphase ist geplant,

das derzeitige Schlammbecken als

Einleitbecken für die Nieder−

schlagswasserkanalisation auszu−

bauen. Der Niederschlagswasser−

sammler wird



Gewässerordnung:

Unterhaltungspflichtiger:

Voraussichtliche Wirkung

auf die Gewässergüte:

Höchste Einleitungsmengen:

Herkunft und Beschaffenheit

der einzuleitenden Stoffe:

− 15 −

vor der Einleitung wegen der Ge−

ländeverhältnisse in ein offenes

Gerinne überführt.

Beddinger Graben 3. Ordnung

jeweiliger Eigentümer des

Grundstückes

Durch die Maßnahmen sind keine

negativen Wirkungen auf die Ge−

wässergüte zu erwarten.

Niederschlagswasser 475,79 l/s

über 15 Minuten.

Es handelt sich um Niederschlags−

wasser und Dränagewasser aus dem

Schachtgelände Konrad 2, das aus

Dach−, Straßen− und Gleisflächen

abgeleitet wird.

Oberflächenwasser aus dem Schacht−

gelände, das vor Weiterleitung in

das Niederschlagswassersystem über

Benzin− und Ölabscheideanlagen mit

nachgeschaltetem Koaleszenzfilter

geführt wird.
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Verfahren um Schädlichkeit

und Menge des Niederschlags−

wassers gering zu halten:

Vorraussichtliche Baukosten:

Gewässerbenutzung:

− 16 −

Der Schacht 58 erhält eine von Hand

und ferngesteuert zu betätigende Ab−

sperrvorrichtung. Der Niederschlags−

wassersammler kann wegen seiner Länge

als Speicherraum genutzt werden (Vo−

lumen ca. 650 m3) (Hinweis: s. S. 20)

ca. 650.000,−− DM

ca. 40 Jahre
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Antrag auf Erteilung einer gehobenen

wasserrechtlichen Erlaubnis

für die Einleitung des

Niederschlagswassers

in den Beddinger Graben

Erläuterungsbericht
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Anlagenbeschreibung

Allgemeines

Im Vollzug ihres gesetzlichen Auftrages ($ 23, Abs. 1, Nr. 2, in

Verbindung mit $ 9a, Abs. 3 AtG) beabsichtigt die Bundesrepublik

Deutschland, vertreten durch den Präsidenten des Bundesamtes für

Strahlenschutz, Salzgitter, das ehemalige Erzbergwerk Konrad in

Salzgitter als Endlager für radioaktive Abfälle einzurichten.

Dem Antrag auf Erteilung einer gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis

für die Einleitung des Niederschlagswassers wird ein Spitzenabfluß

von 475,79 l/s zu Grunde gelegt. Der Spitzenabfluß ergibt sich aus

der Berechnung des Niederschlagswassersystems auf dem Schachtge−

lände.
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Niederschlagswasser

Das Niederschlagswasser auf Dach− und Straßenflächen wird über Ab−

läufe den erdverlegten Sammelleitungen zugeführt. Die Sammelleitungen

werden an einen neuzuverlegenden Sammler, der von Süd nach Nord durch

das Betriebsgelände verläuft, angeschlossen.

Das auf die mit Betonplatten abgedeckten Gleisflächen niederfallende

Niederschlagswasser läuft zwischen den Schienen und den Betonplatten

durch den Schotter− und Frostschutzunterbau der Gleisdrainage zu.

Die Gleisdrainage ist an das Niederschlagswassernetz angeschlossen.

An das Niederschlagswassersystem werden zusätzlich die Drainageleitungen

der Straßenentwässerung angeschlossen. Das Drainagesystem besteht aus

geschlitzten PVC−Teilsickerrohren DN 100. Zur Reinigung und zur Kon−

trolle des Systems werden Nachschauschächte angeordnet (Durchmesser

0,8 m).

Den Abläufen der Auffangwannen der Freilufttrafos, der Ableitung

der Betriebsabwässer der Werkstatt im Betriebshof und den Standflächen

der Betankungsfahrzeuge für den in der Erde befindlichen Heizöltank und

der Tankstelle unter Tage werden Benzinabscheideranlagen vorgeschaltet.

Diese Abscheider sind mit einer zweiten Abscheidestufe mit eingebauten

Koaleszensfilter ausgestattet.

Im Bereich der LKW−Standflächen wird ein Pufferkanal mit Ausmeßmöglich−

keit errichtet, der im Löschfall (Brand eines LKW) bei Betätigung der

Hydranten automatisch mit einem Schieber gegenüber dem anschließenden

Entwässerungssystem abgetrennt wird.

Der neue Sammler verläßt im Bereich des Wachgebäudes das Betriebsge−

lände in Richtung Industriestraße Nord. Ca. 100 m östlich des Brücken−

bauwerks der Industriestraße Nord über den Zweigkanal Salzgitter unter−

quert der Sammler diese Straße. Nördlich der Industriestraße Nord

verläuft der Sammler in Richtung S2−Beddingen. Als Vorfluter für das

Niederschlagswasser ist der Beddinger Graben mit seinem am Ende be−

findlichen Schlammbecken vorgesehen.

Der Beddinger Graben wird in den Lahmanngraben eingeleitet bevor dieser mit

Hilfe eines Dükers den Zweigkanal Salzgitter unterquert und westlich des

Kanals in die Aue eingeleitet wird.
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Die Niederschlagswasserleitungen und der Sammler werden erdverlegt und be−

stehen aus Betonrohren.

Der Dimensionierung der Leitungen werden 150 1/s ha als Regenspende, auf

Dachflächen ein Abflußfaktor von 0,8, auf Straßenflächen mit bituminöser

Befestigung von 0,9, auf Straßenflächen mit Verbundsteinpflaster und Einläu−

fen von 0,6, auf Straßenflächen mit Verbundsteinpflaster und Drainage von

0,3, auf Grünflächen von 0,2 und im Bereich der Gleise von 0,3 zugrunde

gelegt. Es ergibt sich eine max. Regenspende von 475,79 1/s. Der

Niederschlagswassersammler muß wegen der Geländeverhältnisse kurz vor der

Einleitung in den Beddinger Graben als offenes Gerinne ausgebildet werden.

Der Schacht 58 erhält eine von Hand und ferngesteuert zu betätigende

Absperrvorrichtung. Der Niederschlagswassersammler kann als Speicher−

raum genutzt werden (Volumen ca. 650 m3).

Bei einer Wasserableitung von 2000 l/s stellt sich vor dem Düker bei

km 14,264 ein Rückstau auf 83,80 m UNN ein. Dieser Wasserspiegel liegt

unterhalb der Rohrsohle, 83,85 m üUNN, des Niederschlagswassersammlers

vor der Verfallung bei R 58. Deshalb erfolgt kein Rückstau aus dem

Beddinger Graben in den Niederschlagssammler der Schachtanlage Konrad 2.

Der Abfluß wird mittels eines automatischen Drosselorganes auf 100 1/s

begrenzt. Als Staukanal kann der Niederschlagswassersammler genutzt werden.
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zu 2.:

Antrag auf Erteilung einer gehobenen

wasserrechtlichen Erlaubnis

für die Einleitung des

Schmutzwassers und der Grubenwässer

in die Aue

Informationen zu den geplanten Maßnahmen
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Informationen zu den geplanten Maßnahmen

Name und Wohnort des

Antragstellers:

Bezeichnung des Gewässers:

Flurstück und Gemarkung

der Einleitstelle:

Grundstücke, auf denen die

Maßnahme geplant ist:

Bundesrepublik Deutschland

vertreten durch den Präsiden−

ten des Bundesamtes für

Strahlenschutz

Postfach 10 01 49

3320 Salzgitter 1

Aue Gewässer 2. Ordnung bei

Salzgitter−Üfingen

s. Grundstücksverzeichnis

Anlage 6, Blatt 12 lfd. Nr. 40,

Blatt 13 lfd. Nr. 7

Siehe Grundstücksverzeichnis

Anlage 6

und Trassenpläne Anlage 10

9K/5121/0O2RBF/FB/RF/0001/01

9K/5121/O2RBF/FB/RF/0002/01

9K/5121/O2RBF/FB/RF/0003/01

9K/5121/02RBF/FB/RF/0004/01

9K/5121/O02RBF/FB/RF/0005/01

9K/5121/02RBF/FB/RF/0006/01

9K/5121/02RBF/FB/RF/0007/01

9K/5121/02RBF/FB/RF/0008/01

9K/5121/02RBF/FB/RF/0009/02
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Voraussichtlich

berührte Grundstücke:

Betroffene Gemarkungen:

Projektübersichtskarte:

Übersichtslageplan:

Siehe Grundstücksverzeichnis

Anlage 6

und Trassenpläne Anlage 10

9K/5121/O2RBF/FB/RF/0001/01

9K/5121/0O2RBF/FB/RF/0002/01

9K/5121/O2RBF/FB/RF/0003/01

9K/5121/0O2RBF/FB/RF/0004/01

9K/5121/O2RBF/FB/RF/0005/01

9K/5121/0O2RBF/FB/RF/0006/01

9K/5121/02RBF/FB/RF/0007/01

9K/5121/0O2RBF/FB/RF/0008/01

9K/5121/02RBF/FB/RF/0009/02

Salzgitter−Beddingen

Salzgitter−Sauingen

Salzgitter−Üfingen

Peine Sonnenberg

Siehe Anlage 8

9K/5121/02RB/FB/RD/0001/02

Siehe Anlage 9

9K/4121/RB/FB/RD/0003/03
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Lagepläne, aus denen die

Gewässer, Bezeichnung der

Gemarkungen, Fluren, Flur−

stücke, sowie die Leitungs−

führung ersichtlich sind:

Baupläne:

Betroffene öffentliche Ver−

kehrs−, Versorgungs− und

Entsorgungsanlagen:

Siehe Anlage 10

9K/5121/02RB/FB/RF/0001/01

9K/5121/02RB/FB/RF/0002/01

9K/5121/02RB/FB/RF/0003/01

9K/5121/02RB/FB/RF/0004/01

9K/5121/02RB/FB/RF/0005/01

9K/5121/02RB/FB/RF/0006/01

9K/5121/02RB/FB/RF/0007/01

9K/5121/02RB/FB/RF/0008/01

9K/5121/02RB/FB/RF/0009/02

Anlage 12

Längsschnitt Druckrohrleitung

M 1 : 5000/1 : 1000

Anlage 13 Querprofile Betriebsweg

mit Kanalquerschnitt M1: 15

Anlage 14 Einleitbauwerk Aue

Baupläne für das Pufferbecken und die

Pumpstation werden im Zuge der Bau−

ausführung den örtlichen Verhältnissen

angepaßt und dann aufgestellt.

− Industriestraße Nord mit Brücken−

bauwerk

− Zweigkanal Salzgitter

− Bundesautobahn A 39

− Landesstraße L 615

− Bundesbahnstrecke von Hildesheim

nach Braunschweig

− Aue

− Erdgasleitung Wendeburg−

Salzgitter−Bleckenstedt
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Verhältnisse an der Die Aue wird an der Einleitstelle

Aue vor und nach Durch− auf ca. 3 m Länge befestigt. In der

führung der Maßnahme: Sohle werden Höckerschikanen ange−

ordnet. Das eingeleitete Wasser

wird mit dem Wasser der Aue ver−

mischt. Die Einleitung erfolgt mit−

tig im Bachbett über eine ge−

schlitzte Teilsickerleitung DN 80.

Siehe Anlage 14

Gewässerordnung: Aue Gewässer 2. Ordnung

Unterhaltungspflichtiger: jeweiliger Eigentümer des

Grundstückes

Voraussichtliche Wirkung Das Abwasser ist biologisch ge−

auf die Gewässergüte: reinigt. Die Grubenwässer sind

radiologisch freigemessen. Durch

die Grubenwässerabgabe wird die

z.Zt. vorhandenen Chloridbelastung

von 368 mg/l um maximal 50 mg/l

erhöht.

®
Höchste Einleitungsmengen: Abwasser und Grubenwässer im

Normalmalfall 1 l/s = 0,001 m3/s

entspr. 7,2 m3/2h entspr. 86,4 m3/d.

Im Sonderfall Entleerung des

Pufferbeckens 2 1/s = 0,002 m3/s

entspr. 14,4 m3/2h entspr. 172,8 m3/d.

Herkunft− und Beschaffen− Es handelt sich um biologisch

heit der einzuleitenden Stoffe: geklärtes Fäkalabwasser und um

radiologisch frei gemessene salz−

haltige Grubenwässer.



Verfahren, um Menge und

Schädlichkeit des Ab−

wassers gering zu halten:

Maximalwerte der Abgabe

radioaktiver Stoffe mit

den Abwässern während des

bestimmungsgemäßen Be−

triebs (Antragswerte):

Vorraussichtliche Baukosten:

Gewässerbenutzung:

Reinigung des Abwassers bio−

logisch über ein Vierkammer−

system. Beschreibung siehe Er−

läuterungsbericht.

Bemessung siehe Anlage 5.

Die mit dem biologisch ge−

reinigten Abwasser vermischten

Grubenwässer werden dosiert (Ein−

leitmenge im Normalfall max.

1 1/s = 0,001 m3/s) an den Vor−

fluter abgegeben.

H−3 7,4 « 1012 Bq/a
Radionuklid− 7,4 » 108 Ba/a
gemisch

ca. 2.550.000,−− DM

ca. 40 Jahre

4/90



Antrag auf Erteilung einer gehobenen

wasserrechtlichen Erlaubnis

für die Einleitung des

Schmutzwassers und der Grubenwässer

in die Aue

Erläuterungsbericht
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Anlagenbeschreibung

Allgemeines

Im Vollzug ihres gesetzlichen Auftrages ($ 23, Abs. 1, Nr. 2, in

Verbindung mit $ 9a, Abs. 3 AtG) beabsichtigt die Bundesrepublik

Deutschland, vertreten durch den Präsidenten des Bundesamtes für

Strahlenschutz, Salzgitter das ehemalige Erzbergwerk Konrad in

Salzgitter als Endlager für radioaktive Abfälle einzurichten.

Auf dem Gelände der Schachtanlage Konrad 2 müssen für die Ablei−

tung des anfallenden sanitären Abwassers, Betriebswassers und

der Grubenwässer neue Abwasseranlagen errichtet werden.

Folgende maximale Einleitungsmengen werden dem Antrag auf wasser−

rechtliche Erlaubnis zu Grunde gelegt:

a) Normalbetrieb

Abgabe von vermischtem Gruben− und Abwässer mit einer Höchst−

einleitmenge von max. 1 l/s = 0,001 m3/s in die Aue.

Die laufenden Abgabemengen werden in folgender Größenordnung

liegen:

* Schmutzwasser 0,12 l/s = 0,00012 m3/s

* Grubenwässer 0,3 L/s = 0,0003 m3/s

b) Sonderentleerung Pufferbecken (ca. 5000 m3) Abgabe von

2 1/s = 0,002 m3/s über einen Zeitraum von 29 Tagen.
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Schmutzwassersysteme

Ein Schmutzwassersystem entsorgt die einzelnen Gebäude innerhalb

des Schachtgeländes Konrad 2.

Die Abwassermengen der einzelnen Gebäude ergeben sich aus den je−

weils installierten Sanitärobjekten unter Berücksichtigung der

Gleichzeitigkeitsfaktoren. Die Detailinformation kann dem Bauan−

trag für die Gebäude entnommen werden.

Alle Schmutzwasserleitungen werden erdverlegt. Es kommen Steinzeug−

rohre zum Einsatz.

Die Auslegung und Ausführung der Schmutzwasserleitungen werden nach

den einschlägigen Richtlinien des ATV sowie der DIN−Normen vorge−

nommen.

Die Löschwässer und das Tropfwasser der Lkw?s und der Waggons

werden einer Abscheideranlage für Leichtflüssigkeiten in der Nähe

der Umladeanlage BT Al (mit nachgeschaltetem Koaleszenzabscheider)

zugeführt und dann in das Schmutzwassernetz geleitet.

Unter Berücksichtigung eines dreischichtigen Betriebs auf dem Schacht−

gelände, ergibt sich ein Spitzenabflußwert von 1,67 1/s = 0,00167 m3/s

über 1,5 h beim Schichtwechsel von Früh− auf Spätschicht.

Das Schmutzwasser wird aus den einzelnen Gebäuden einer Schmutzwasser−

sammelleitung zugeführt. Die Schmutzwassersammelleitung wird mit Ge−

fälle in Richtung Wachgebäude geführt. Der Durchmesser der Sammellei−

tung beträgt DN 250. Das auf dem Betriebsgelände anfallende Schmutz−

wasser wird über die Sammelleitung einem Pumpenschacht in der Nähe des

Wachgebäudes zugeführt. Von dort aus wird das ungeklärte Abwasser

über eine Druckrohrleitung DN 100 aus HDPE PN 16 in eine biologische

Kläranlage nördlich der geplanten PKW−Unterstellhalle gepumpt.

Die Dimensionierung der Kläranlage erfolgt nach dem ATV−Regelwerk

Arbeitsblatt A 122. Zum Einsatz kommt eine Standardanlage bestehend

aus einem Vorklärbecken, Belebungsbecken und einem Nachklärbecken

ergänzt um ein Schlammsilo.

Das gereinigte Abwasser wird einem Pumpenschacht zugeführt. Von dort

soll das Wasser über eine Druckrohrleitung nach Üfingen in die Aue

gepumpt werden.
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30 −

Grubenwässersystem

Von Untertage werden über den Schacht Konrad 2 Grubenwässer zu Tage

gefördert. Diese Grubenwässer werden aus dem Schachthallengebäude

über eine Druckleitung in die Grubenwässer−Übergabestation gepumpt.

In dieser Station werden Wasserproben entnommen, die radiologischen

Messungen unterzogen werden. Die maximalen Fördermengen in der

Grubenwässerleitung betragen 75 m3/h. Die Leitung ist für 10 bar

ausgelegt. Die Leitung wird als Doppelrohr ausgeführt. Als Leitungs−

durchmesser des Innenrohres wird DN 150 gewählt, das Außenrohr ist

DN 250 im Durchmesser. Als Rohrmaterial sowohl für das Innen− als

auch für das Außenrohr wird PE hart gewählt, wobei die Rohre kraft−

schlüssig verschweißt werden. Das Doppelrohr wird mit Gefälle zur

Schachthalle geführt, so daß eventuelle Leckagen des Innenrohres

als Wasseraustritt aus dem Zwischenraum zwischen den beiden Rohren

aus einem Ventil am Außenrohr innerhalb des Schachtkellers nach−

gewiesen werden können.

Folgende maximale Grubenwässermengen werden nach gegenwärtigen

Berechnungen Untertage anfallen:

− 50 m3/Tag.

Diese Grubenwässer werden nach radiologischer Freimessung aus den

Sammeltanks der Grubenwässer−Übergabestation nach Bedarf, jedoch

max. alle 3 Tage, mit einer Förderrate von 5,6 l/s = 0,0056 m3/s

über einen Zeitraum von ca. 8 Stunden über eine Druckrohrleitung

DN 150 aus HDPE PN 16 in den Pumpenschacht nördlich der PKW−Unter−

stellhalle und östlich des Pufferbeckens eingeleitet.

Die Analysen der Grubenwässer, in den letzten 5 Jahren entnonm−

men, weisen einen durchschnittlichen Chloridgehalt von ca. 75 g/l

auf. Die maximale Grubenwässermenge kann bis zu 10000 m3/Jahr be−

tragen, wobei im ungünstigsten Fall von Chloridgehalten pro Liter

ausgegangen werden kann, wie sie in den letzten Jahren gemessen

worden sind.
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Die vorhandene Chloridbelastung hinter dem Abfluß der Rückhalte−

becken der Stahlwerke Peine − Salzgitter AG nördlich der Ortschaft

SZ−ÖÜfingen wird durch die Grubenwässerabgabe von z.2.368 mg/l

(Durchschnitt 1984) um maximal 50 mg/l erhöht.

In dem Lüftergebäude fallen geringfügige Kondens− und Niederschlags−

wassermengen an. Die Mengen werden z.Z2. mit wenigen m3 pro Jahr

angenommen. Die Ableitung erfolgt über eine Doppelrohrleitung

DN 150/DN 50 vom Lüftergebäude in die Grubenwässer−Übergabestation.

Auszug aus dem Abschlußbericht "Eignungsprüfung der Schachtanlage

Konrad für die Endlagerung radioaktiver Abfälle", Band 1, der Ge−

sellschaft für Strahlen− und Umweltforschung mbH, München, Kap. B 3.

Aus der im Jahre 1981 durchgeführten Analysenserie ergeben sich für

das in den Pumpensümpfen gesammelte Wasser folgende Durchschnittsge−

halte:

Natrium 77 722 mg/l

Kalium 212 mg/l

Lithium ?mg/l

Calcium 8 939 mg/l

Magnesium 2 761 mg/l

Strontium 376 mg/l

Chlorid 135 556 mg/l
Sulfat 832 mg/l

Bromid 822 mg/l

Jodid 28 mg/l

Borat 84 mg/l

pH 6,2
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Pumpwerk, Pufferbecken

Die biologisch gereinigten Abwässer und die freigemessenen Grubenwässer

werden in einen Pumpensumpfschacht nördlich der PKW−Unterstellhalle

eingeleitet. In den Schacht mündet die Druckleitung DN 150 der Gruben−

wässer und die drucklose Leitung DN 150 aus der biologischen Kläran−

lage. Neben dem Pumpensumpfschacht befindet sich der Aufstellraum für

die Pumpen. Die Pumpen werden trocken aufgestellt.

In der Pumpstation werden 3 Pumpen aufgestellt:

− 1 Pumpe für den Normalbetrieb max. 1 1/s = 0,001 m3/s

mit Frequenzumwandler, Leistung: 1,1 kW

− 1 Reservepumpe für den Normalbetrieb

− 1 Pumpe für den Sonderfall Entleerung des Pufferbeckens max.

2 l1/s = 0,002 m3/s Leistung: 2,4 kW

Der Zu− und Ablauf der Pumpen ist abschieberbar. Zusätzlich erhält

der Ablauf aus dem Pumpenschacht eine Rückschlagklappe. Westlich der

Pumpstation wird ein Pufferbecken mit einem Speicherinhalt von ca.

5000 m3 errichtet. Bei Ausfall der Druckleitung nach Üfingen ist es

möglich ca. 3 Monate lang darin sämtliche anfallenden Gruben− und Ab−

wässer zu speichern. Zwischen Pumpstation und Pufferbecken befindet

sich ein Schieberschacht, der eine Abtrennung zwischen Pufferbecken

und Pumpensumpfschacht ermöglicht.

Das Becken hat eine quadratische Grundfläche von 50 m x 30 m und eine

mittlere Tiefe von 2,70 m. Die Böschungsneigung beträgt 1 : 2. Die

Sohle und die Böschungen werden durch eine dreilagige Asphaltdichtung

Dicke 35 cm befestigt.

Das Becken besitzt ein einseitiges Gefälle von minimal 1 Z in Rich−

tung auf den Pumpensumpfschacht zu.

Im Tiefpunkt des Beckens befindet sich ein Einlaufschacht von im x 2m

mit einer Gitterrostabdeckung. Von hier aus kann das Wasser über eine

Freispiegelleitung DN 300 in den Pumpensumpfschacht einlaufen. Während

des Normalbetriebes ist das Becken nahezu trocken (Wasserstand t ca.

10 cm).
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Druckrohrleitung

− Wassermengen

Von der Pumpstation aus sollen die vermischten Gruben− und Abwässer

im Normalbetrieb über eine Druckrohrleitung DN 80 von ca. 6,5 km

Länge mit einer Höchsteinleitmenge von 1 1/s = 0,001 m3/s in die

Aue abgegeben werden.

Für eine Sonderentleerung aus dem Pufferbecken über einen Zeitraum

von 29 Tagen beträgt die Transportmenge an vermischtem Schmutz−

und Grubenwässer 2 l/s = 0,002 m3/s.

− Trassenverlauf der Druckrohrleitung

Von der Pumpstation aus wird die Druckrohrleitung nördlich in Rich−

tung Industriestraße Nord geführt. Unterhalb der Südseite des Brücken−

bauwerks der Industriestraße Nord überquert die Druckrohrleitung den

Zweigkanal Salzgitter. Für die Befestigung der Druckrohrleitung kann

hier eine freigebliebene Aufhängung unterhalb der Brücke benutzt wer−

den.

Die Druckrohrleitung kreuzt auf der Westseite des Zweigkanals hinter

der Auflagerbank das Brückenbauwerk. Sie wird dann auf der Nordseite

der Brücke in den Betriebsweg des Zweigkanals eingeführt. Die Druck−

rohrleitungsführung wird von hieraus lage− und höhenmäßig dem Verlauf

des Betriebsweges angepaßt. Da in dem Betriebsweg (Leinpfad) land−

seitig bereits eine Gasleitung DN 100 der BEB verlegt ist, muß die

Druckwasserleitung parallel dazu zur Kanalseite hin verlegt werden.

Der Mindestabstand (Mantelabstand) ist von der BEB mit 1,0 m vorge−

schrieben.

Die Überdeckung der Druckrohrleitung soll mindestens 1,2 m betragen.

Wegen der Tonabdichtung des Zweigkanals wird die Druckrohrleitung je−

doch nicht tiefer als 83,90 m über NN (OK Tondichtung) verlegt werden.

Der mittlere Wasserstand im Kanal beträgt 83,30 m über NN. Die Ver−

legung in dem westlichen Betriebsweg des Zweigkanals soll bis zum

Brückenbauwerk der L 615 beibehalten werden.

Unterhalb der Brückenbauwerke der BAB A39 und der L 615 ist eine Ver−

legung im Betriebsweg nicht möglich. Hier muß die Druckrohrleitung

oberirdisch an den Brückenbauwerken hochgeführt werden.
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Ca. 160 m vor dem Brückenbauwerk der L 615 kreuzt der Betriebsweg den

VW−Düker aus Beddingen. Die Druckrohrleitung wird an diesem Kreuzungs−

punkt selbsttragend ausgeführt.

Hinter dem Brückenbauwerk der L 615 wird die Druckrohrleitung außer−

halb des Zaunes des Betriebsgeländes des Wasser− und Schiffahrts−

amtes herumgeführt. Danach verläuft sie in einem Weg am Dammfuß des

Betriebsweges bis zu den Klärteichen der P+S−Wasserwerke.

Danach wird sie um die Klärteiche der P+S Wasserwerke herumgeführt.

Dabei müssen der Zuleitungsgraben, der Auegraben und ein weiterer Zu−

leitungsgraben unterdükert werden. Hinter der dritten Unterdükerung

muß die Eisenbahnstrecke Hildesheim−Braunschweig unterquert werden.

Die Einleitung des Wassers erfolgt unterhalb des Abflußes aus dem

Rückhaltebecken der Stahlwerke Peine−Salzgitter AG nördlich der Eisen−

bahnstrecke Hildesheim−Braunschweig.

Im Bereich des Einleitpunktes der Druckrohrleitung wird die Aue be−

festigt. Im Bachbett werden Hökerschikanen angeordnet, die eine Ver−

wirbelung des Wassers bewirken. Die Druckrohrleitung wird mittig in

den Bach eingeleitet (siehe Anlage 14).

− Bauart, Betriebsweise und Auslegung

Wegen des Transports von salzhaltigen Grubenwässern (Salzfracht bis

max. 100 g/l) werden als Material HDPE−Rohre der Druckstufe PN 16

verwendet. Die einzelnen Rohrabschnitte werden über Fittings kraft−

schlüssig miteinander verschweißt.

Im Normalbetrieb befördert die Druckrohrleitung max. 1 l/s = 0,001 m3/s

Abwasser mit einer Geschwindigkeit von 0,2 m/s. Bei Sonderentleerung des

Pufferbeckens innerhalb von 29 Tagen befördert sie 2,0 l1/s = 0,002 m3/s

mit einer Geschwindigkeit von 0,4 m/s. Aus Reinigungsgründen wird als

Querschnitt eine Druckrohrleitung DN 80 gewählt. Reinigungsschächte mit

Absperrschiebern und Molchschleusen werden vorgesehen. Die Druckrohr−

leitung wird mit Hoch− und Tiefpunkten verlegt (Siehe Anlage 11).

Alle Formteile und Armaturen sind korrosionsbeständig gegen Salz−

wasser. Hoch− und Tiefpunkte erhalten Entlüftungs− bzw. Entleerungs−

ventile.

4/90



− Bau und Verlegung

Vor Erstellung der Pläne für die Bauausführung wird die geplante

Druckrohrleitungstrasse lage− und höhenmäßig aufgenommen. Im Zuge

dieser Arbeiten erfolgt eine Aufnahme der Trassen der bestehenden

Leitungen, insbesondere der Gasleitung.

Die Trasse für die Druckrohrleitung wird dann nochmals mit den be−

troffenen Grundstückseigentümern abgestimmt.

Die unterirdische Verlegung der Druckrohrleitung erfolgt im Rohr−

graben im Kiessandbett. Bei oberirdischer Verlegung werden die

Rohre mit Wärmeisolierung und Begleitheizung verlegt. Oberirdisch

verlegte Druckrohrabschnitte werden gegen mechanische Beschädigung

geschützt.

− Sicherheitseinrichtungen

Die Druckrohrleitung wird mit folgenden Sicherheitssystemen ausge−

stattet und überwacht:

l. Anordnung von Hoch− und Tiefpunkten im Abstand von ca. 400 m zur

Begrenzung der Auslaufmenge auf ca. 2 m3.

2. Anordnung von Absperrarmaturen an Hoch− und Tiefpunkten sowie

Entlüftungen. Es erfolgt eine Drucküberwachung einzelner Druck−

rohrleitungsabschnitte, die im Schadensfall eine selbsttätige

Absperrung auslöst. Die Absperrarmaturen können auch durch Fern−

steuerung von einer zentralen Stelle bzw. örtlich von Hand be−

tätigt werden. Die Abdeckung der Reinigungsschächte wird gegen

Fremdeinwirkung geschützt.

3. Automatische Drucküberwachung der Druckrohrleitung in den Förder−

pausen. Verhinderung des Anlaufens der Förderpumpen und Öffnen

der Absperrarmaturen bei Druckverlusten.

4. Messung der Durchflußmengen in der Druckrohrleitung an der Pumpe

und an der Einleitstelle. Automatische Abschaltung der Förder−

pumpen und Schließung der Absperrarmaturen beim Auftreten von

Differenzen.

5. Verlegung eines Begleitkabels zur Meldung sämtlicher Daten an die

zentrale Leitstelle und zur Betätigung der Armaturen.

6. Betriebszustandsüberwachung im Ruhestromprinzip.
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− Einleitung (siehe Anlage 14)

Die vermischten Gruben− und Abwässer werden mit einer max. Abgabemenge

von 1 1/s = 0,001 m3/s in den Vorfluter abgegeben. Der Vorfluter hat

einen mittleren Abfluß von ca. 500 1/s = 0,5 m3/s. Vor der Einleit−

stelle wird ein automatisches Pegelmeßgerät installiert. Vor und

hinter der Einleitstelle werden laufend automatisch Wasserproben

entnommen. Das entnommene Wasser wird in einer kleinen Meßstation

auf seine radiologische Beschaffenheit und seinen Salzgehalt überprüft.

Als Vermischungsstrecke wird in der 1. Phase eine Länge von 30 m

angenommen. Sollte sich erweisen, daß diese Vermischungsstrecke nicht

ausreichend ist, muß die Strecke entsprechend verlängert werden

(Verlängerung der Saugleitung zur Probenentnahnme).

Abgabe radioaktiver Stoffe mit den Abwässern

Anfall und Abgabemengen radioaktiv kontaminierter Wässer

Radioaktiv kontaminierte Wässer fallen im Endlager Konrad durch den Übergang

von Tritium, Jod und aerosolgebundenen radioaktiven Stoffen aus dem Abwetter−

strom in die Grubenwässer sowie bei Dekontaminationsmaßnahmen und Reinigungs−

vorgängen an.

Im Schacht Konrad 2 kondensiert zeitweise bis zu 302 des in den Abwettern ent−

Wassers. Konservativ wird unterstellt, daß das gesamte aus den Abfallgebinden

freigesetzte Tritium in den Abwettern als HTO vorliegt und zu 302 in die

Grubenwässer übergeht. Ausgehend vom Antragswert für die Ableitung von Tri−

tium mit den Abwettern von 1,5 « 101? Bq/a ergibt sich somit ein jährlicher An−

fall von Tritium in den Grubenwässern von 4,5 « 1012 Bq.

Nach experimentellen Untersuchungen zur untertägigen Aerosolausbreitung im End−

lager Konrad werden außerdem 307 bis 507 der in den Abwettern befindlichen Ae−

rosole im Schacht Konrad 2 abgeschieden. Es wird deshalb konservativ angenommen,

daß 502 der in den Abwettern vorhandenen aerosolgebundenen Aktivität im Schacht

abgeschieden wird und vollständig in die Grubenwässer übergeht.
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Dieser Wert wird auch für Jod übernommen. Entsprechend den Antragswerten für die

Ableitung radioaktiver Stoffe mit den Abwettern ergeben sich für den Aktivi−

tätsübertritt in die Grubenwässer folgende Werte:

3,7 « 100 Bq/a für 1129, 3,7 » 107 Bq/a Beta/Gammastrahler sowie 1,9 « 100 Bq/a
Alphastrahler.

Hinzu kommt das langlebige Radon−Folgeprodukt Pb 210, das durch den Übergang von

Rn 222 und kurzlebigen Radon−Folgeprodukten aus den Abfällen in die Grubenwässer

und durch anschließenden radioaktiven Zerfall dieser Radionuklide im Wasser

entsteht. Es ergibt sich ein Beitrag von Pb 210 in den Grubenwässern von

ca. 4,5 » 10° Bala.

Außerdem fallen im Abwasser als Folge von Dekontaminations− und Reinigungsmaß−

nahmen jährlich Aktivitäten von weniger als 3,7 « 108 Ba/a an.

Auf der Basis der o.a. Überlegungen ergeben sich für die Ableitungen radioak−

tiver Stoffe aus den Abfällen (einschließlich des Beitrags aus Dekontaminations−

und Reinigungsmaßnahmen) mit den Abwässern für den bestimmungsgemäßen Betrieb

des Endlagers Konrad die nachstehend genannten maximalen Abgabewerte pro Jahr

(Antragswerte):

TE
| Radionuklid/Radionuklidgemisch Aktivitätsableitung |
| |

Hi????? ? ..??????

H 3 7,4 « 1012 Bg/a|
| Radionuklidgemisch 7,4 ® 108 Bq/a
|

Ve

DI
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Radionuklidzusammensetzung

38 −

Für das Radionuklidgemisch in den zur Einleitung in den Vorfluter Aue vorge−
sehenen Abwässern − ohne die natürlich vorkommende Aktivität − wird von folgen−
der Nuklidzusammensetzung ausgegangen:

| Radionuklid/Radionuklidgruppe Aktivitätsanteil |
in Bq/ Bq |

TEJg
|
| Co 60

| Sr 90
| Ru 106
| Sb 125
| I 129
| Cs 134
| cs 137
| Pb 210
| @ −Strahler

|
0,05 |
0,234 |
0,06 |
0,01 |
0,09 |
0,10 |
0,41 |
0,006 |
0,04 |

ee

ee

ael

Die Radioaktivität der Alphastrahler setzt sich aus folgenden Anteilen
zusammen: 502

und 12 Ra 226.

Pu 238, 9 2 Pu 239, 7 % Pu 240, 62 Am 241, 272 Cm 244
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Anlagen
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AnlageNr. 2
zu:

Berechnung des

®
Niederschlagswassersammlers
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Anlage Nr. 3

Grundstücksverzeichnis

®
Niederschlagswassersysten

.−&) Ordnungszahl in den Trassenplänen

gleich lfd. Nummer des Grundstücks−

verzeichnisses bezogen auf

die jeweilige Gemarkung.
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Flurstücks− und Eigentümernachweis

®
Niederschlagswassersystem
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AnlageNr. 4
zu:

AUSZUG Aus DEIF LIEL. −amti .nas0. FLURSTÜCK 035372−007−000p000 2
ZSSES23 522235233 232333 23235522227

AKTUALITAT 16.02.1987sunaanee EIGENTÜMERNACHWEIS Arannene SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
GRUNDBUCH−L 035372−121 3 BVNR 33 CN) EIGENTUM
=Ss=2=2>3>=35=5=2

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER−AG,
POSTFACH 411180

&
3320 SALZGITTER 41

4/90



AnlageNr. 4 Blatt_3__von_15
zu: ®

.DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch ? FLURSTÜCK 035372−007−000077005 DO

DATUM 25.08.1988 03
***FLURSTÜCKS−/EIGSENTÜ

{ £ S E l

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZSITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 7 2/3 0
Ssesesseemrezeessessemse=s=se=e=e= ENTSTEHUNG 1775

FORTFÜHRUNG 1987/27560−52
FLURKARTE 9783A 2

LAGE SCHLACKENVERWERTUNG

I.AHMANNGRARBEN

TATSACHLICHE NUTZUNG

47 218 M2 21−610 ACKERLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

& 3640 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH 15 wWZ 35/37 EMZ 2353|

11 160 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH 15 WZ 38/36 EMZ 4013

1 020 M2 32−293 UNLAND
1 350 M2 32−293 UNLAND

SUMME 17 890 M2 EMZ 6371

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN
708 M2 34−440 GEWÄSSER III. ÖRDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−121 3 BVNR 75 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER Ab

POSTF.411180,3320 SALZGITTER 41−DRÜUTTE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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AnlageNr. 4 Blatt4 von 15

_

zu:

m

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−007−000027/00? 4
? Liegenschaftsbuch ?

x SEe=ss=2=2=2=2=2=2=mSmmmossmmemme|
DATUM 25.08.1988 02 |

***FL_URSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS## SEITE 1

nz
|

KATASTERAMT DOOS SALZGITTER |

GEMARKUNG 033372 BEDDINGEN |

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENEUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 7 2/2 1
zsEE323+ 528 BEER ZEBEFErerraaerne ENTSTEHUNG 1975

FORTFÜHRUNG 1986/7759−52
FLURKARTE 97834 2

INDUSTRIESTR.NORDLAGE

®
TATSACHLICHE NUTZUNG

11 801 M2 21−510 STRAßE

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßBENFLACHEN
11 801 M2 33−350 GEMEINDESTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHEEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−124 5 EVNR 19 (N) EIGENTUM

STADT SALZGITTER,VERWALTUNG DER STRASSEN U.WEGE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

!nichtgewerbliche Zweckegestattet (6513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 4
zu:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−007−00002/003 8
?

Liegenschaftsbuch
? seems zsrmrznzsezsezizsseer:

DATUM 25.08.1788 O1
***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#* SEETE

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 EERDBDINGEN
GEMEINDE D3102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 7 2/3 &
Ssss3B22HE 53Eritrea ENTSTEHUNG 1575

FLURKARTE 96838

I_AGE. INDUSTRIESTR.NORD

TATSACHLICHE NUTZUNG
208 MZ 21−510 STRAßE

FLACHE RER208 ME

KLASSIFIZIERUNG 33 STRABENFLACHEN
208 M2 33−350 GEMEINDESTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035378−121 3 BVNR 91 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.411180,3320 SALZGITTER 41−DRUTTE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs.4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).



AnlageNr. 4 Blatt 6__ von 15

_

zu: DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTUCK 035372−007−00002/004 %
?

Liegenschaftsbuch
? zBeezs2z2sSez22zZzzuaseszezessese

DATUM 25.08.1988 02

B− *##*FLURSTÜUCKS−/EIGENTUMERNACHWEISKA# SEITE l
rw

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
5EMEINDE D310ZD00O SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 331 WOLFENBÜTTEL.

GMKS FLR FLURST−NR Fr
035372 7 2/4 4
SZE=Ee2z2snz2=e===2=S5==<eem=s=e=e== ENTSTEHUNG 1975

FLURKARTE F683B

LAGE INDUSTRIESTR.NORD

TATSACHLICHE NUTZUNG

® 351 M2 21−510 STRASSE

FLACHE ##*#%#%#351 MZ

KLASSIFIZIERUNG 33 STRASENFLACHEN
351 M2 33−350 GEMEINDESTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−121 3 EBVNR 92 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.4+11180,3320 SALZGITTER 41−DRUTTE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (3513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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AnlageNr. 4 Blatt _/
zu:

von 355

RDLU11111

?????

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTERnenne FLunstuc 039372−907−00002/0013
DATUM 25.08.1988 DZ

***+FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEIS#* SEITE i

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER |

GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZSITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 7 2/1 5
zsssezsseseseserscmeaseeseme ENTSTEHUNG 1975

FORTFÜHRUNG 19868/7758−52
FLURKARTE F7BAC 2

LAGE AM KANAL U.

LAHMANNGRABEN

25 680 MZ 21−610 ACKERLAND |
4 5970 MZ2 21−620 GRÜNLAND

637 M2 21−850 GRABEN

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMöGEN

10 290 MZ 32−211 ACKERLAND
BODSCH LI 2 L WZ 88/92 EMZ 9467

15 390 M2 32−211 ACKERLAND
|

BODSCH 15 WI 38/36 EMZ 5340!
1 990 M2 32−235 HUTUNG

BÖDSCH 15 3A3 WZ /6 EMZ 119|
2 600 MZ 32−236 HUTUNG

BODSCH 15 3A3 WZ /ö EMZ 156|
Dannamnnunten ann nun un ar nnaunaannannnanannaannnnneren |

SUMME 30 270 MZ EMZ 15282

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN

637 MZ2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−146 2 BVNR 35 {N) EIGENTUM |

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHUTTENSTR.99,3320 SALZGITTER #1−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr. 4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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AnlageNr. 4
zu:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTUCK 035372−007−000057D001 &
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM 22409:1788 02
*#+*+FLUÜRSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEISK#% SEITE 1?

HATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT egal WOLFENBUTTEIL.

GMKG FLR FLURST−NR P
033372 7 5/1 &
BesszeS225=2=S7=2===m===2===2===== ENTSTEHUNG 1975

FORTFÜHRUNG 1986/7763−52

FLURKARTE 7783A 2

LAGE AM KANAL

TATSACHLTICHE NUTZUNG
1 171 M2 21−520 WEG

FLACHE *###%#%1 191 M2

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−146 Z BVNR 36 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHUÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs.4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S. 187).
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Anlage Nr. 4 Blatt _9 von

_

15

_

zu: DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch

?
Sees mE Suraanmes yon

DATUM 25.08.1988 03
|

Br *3*#FLURSTUCKS−/EIGENTÜMERNACHWEISHH4 SEITE ?

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL.

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 1 54/3 7
ze=se=mrmeese<sememem=e=m==e====== ENTSTEHUNG 1975

FORTFÜHRUNG 1986/27512−52
FLURKARTE F7BA4C

LAGE 01003 GARTENSTR.

TATSACHLICHE NUTZUNG
3 050 M2 21−520 WEG

197 M2 21−620 GRÜNLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

700 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L IL WZ 94/98 EMZ b86

700 MZ 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH 15 WE 38/36 EMZ 232

197 M2 32−236 HUTUNG
BODSCH L 2 A3 WE /10 EMZ 20

1 630 M2 32−281 NEBENFLACHE DES BETRIEBS DER
LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT

SUMME 3 227 M2 EMZ 958

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−146 2 BVNR 32 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HUTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 4i−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2. 7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 4 Blatt LO von_15
zu: DBE:

Anm

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTUCK 035372−001−00053/000 &
?

Liegenschaftsbuch
? zzemrmseremenszgessmemenmunmz

DATUM 25.08.1985 00
***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2331 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR OFLURST−NR P
035372 i 53 &
zSemsmseesesmisesmsmeememe=e ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE F784C

LAGE HINTERM DORFE

TATSSCHLICHE NUTZUNG
167 MZ 21−610 ACKERLAND

FLACHE *#%####%%167 M2

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

167 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L il WE I4/98 EMZ 164

AMTSGERICHT IM GRUNDRUCH NICHT GEBUCHT
GRUNDBUCHBEZIRK 035537 SALZGITTER
BESTAND 035539−90037 & EVNR 0 (N) EIGENTUM

WEGE GEM.S14 ABS.A DES 5SEP.REZESSES

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S. 187).
EEEm
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AnlageNr. 4 Blatt_ 11 von 15

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−001−00037 7000 &
4

Liegenschaftsbuch
? Eu geiz ana TaBee Semu

DATUM 25.08.1988 01

ui **+FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEISH#+ SEITE 1
?u |

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
SEMARKUNG 035372 BEDDINGEN |
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

SMKG FLR FLURST−NR pP
035372 1 37 4
zzzezmzaumerenszezozsangoenen ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE F7BAC

LAGE VOR DER KLEINEN
WIESE

8 TATSÄCHLICHE NUTZUNG |
7 300 M2 21−610 ACKERLAND

1 176 M2 21−620 GRÜNLAND
iniiaariaaa |

FLÄCHE #10 476 M2 |

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN |

= 790 M2 32−211 ACKERLAND |

BODSCH 8L WZ 75/78 EMZ 2176|
& 510 M2 32−211 ACKERLAND |

BODSCH L 1 L WZ 94/98 EMZ 4380
1 176 M2 32−236 HUTUNG

BODSCH L 2 A3 WZ /?0 EMZ 118

SUMME 10 476 M2 EMZ 3674

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
* GRUNDEBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN

BESTAND 035372−146 2 BUNR 9 <N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S. 187).
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AnlageNr. 4
zu:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK  035372−001−00038/008 5
? Liegenschaftsbuch

?
Beneea ageper

DATUM 25.08.1988 03
**#+FLURSTÜCKS−/EIGSENTÜMERNACHWEIS#* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 039372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER. STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 1 38/8 7
SE zsegssgsargeiesegereee ENTSTEHUNG 196%

j
FORTFÜHRUNG 1987/27089−52
FLURKARTE 9784C

LAGE ZWEIGKANAL

=
SALZGITTER

TATSACHLICHE NUTZUNG

32 477 M2 21−820 KANAL

KLASSIFIZIERUNG 34 BEWÄSSERFLACHEN
32 477 M2 34−410 GEWASSER I. ORDNUNG,

− BUNDESWASSERSTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 BVNR 53 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ? BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes von 2.7.1985 − GVBl. S.187).
Le
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Blatt 13 von 15_

DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK D35372−001−00055/003 =
?

Liegenschaftsbuch
?

SEBRETTATIEDEE

DATUM 23.08.1988 DE |
Fi *#++FLURSTUCKS−/EISENTÜMERNACHWEISKH SEITE |
er

KATASTERAMT 00053 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT |
FINANZAMT 2351 WOLFENEUTTEL

|

−?|nmnnnnlmnnnnnn2_[IL
|

SMKG

?

FLR FLURST−NR P
035372 1 55/3 2
SZEES2S5S5=2=2S5=2=2225=5=2==2=2====== ENTSTEHUNG 1967

FORTFÜHRUNG 1986/27365 −52
FLURKARTE T7784C

LAGE VOR DER KLEINEN

»

WIESE

TATSACHLICHE NUTZUNG

8il M2 21−620 GRÜNLAND

FLACHE ?#rRRHRrR%R8ll MD |

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GSRUNDRUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 EVNR 50 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,
nichtgewerbliche Zwecke gestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 4 Blatt 14 von_15
DBE:zu:

Am

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTUCK  035372−001−00051/000 3|
?

Liegenschaftsbuch
? SZSZ2SS2 2 5 zen emsisseeeeseszs

DATUM 25.08.1988 00 |
Br **#+FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS##% SEITE i|

ar

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER |
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WÖLFENBUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 1 5i 9°
zemzerseerereomeerese=mm=s=e==== ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE T784C

_AGE VOR DER KLEINEN
WIESE

® TATSACHLICHE NUTZUNG
1 2569 MZ2 21−850 GRABEN

KLASSIFIZIERUNG 34 BEWASSERFLACHEN
1 269 ME 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRUCHRBEZIRK 0355372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−99 DO BVNR DO (N) EIGENTUM

FELDMARKSINTERESSENTSCHAFT

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 4 Blatt 15 _von_15

_

zu: DBE

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−001−000027011 3
_

Liegenschaftsbuch
? zz 2222 2.2 m inesszsagdemm=ess

DATUM 25.08.1983 03

<
*##FLURSTÜCKS−/EISENTÜMERNACHWEIS#* SEITE 1

KATASTERAPIT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 32372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 1 z/11 3
ss==5=55=2=2=2=5=2==2=2=2=2==2=2=2====> ENTSTEHUNG 1984/350−10

FORTFÜHRUNG 1986/25795−52
FLURKARTE 9784C 10

®

LAGE 00403 AN DER PETRIKIRCHE

TATSACHLICHE NUTZUNG
1 355 MZ 21−420 GRÜNANLAGE

10 610 MZ 21−620 GRÜNLAND

FLACHE *#x#*11 9765 M2

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

3 090 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L Zu WZ 85/87 EMZ 2688

& 550 ME? 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L AL WI 974/98 EMZ 6417

970 M2 32−242 OBSTPLANTAGE
BODSCH L. iL WZ 94/98 EMZ 931

SUMME 10 &10 MZ EMZ 100538

?
BAULASTENBLATT−NR 04816

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER

4/90

VORGÄNGERFLURSTÜCK 035372−001−000027/0038

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN

BESTAND 035372−121 3 BVNR 137 (N) EIGENTUM

AG

POSTF.411180,3320 SALZGITTER 41−DRUTTE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7. 1985 − GVBI. S.187).



Berechnung der

biologischen Kläranlage

und der Druckrohrleitung
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A

_

Vorbemessung Biologische Kläranlage

Grundlagen der Berechnung

Gesamtzahl der Beschäftigten zuzüglich Besucher und Beschäf−

tigte von Fremdfirmen

59 + 42 = 101

siehe DIN 4261/Ausgabe 1983/Teil 1/(Schmutzwasserfall)

Abs. 4.3.6 Fabriken, Werkstätten ohne Küchenbetrieb

2 Betriebsangehörige = 1 EG

Abs. 4.3.7 Bürohäuser ohne Küchenbetrieb

3 Betriebsangehörige = 1 EG

Ermittlung der Einwohnergleichwerte

und hydraulischen Abwassermengen:

1. Frühschicht: 26 Pers. gewerbl. Bereich : 2 = 13 EG

41 Pers. nur WC−Benutzung : 3 = 14 EG

Besucher,

Wachpersonal,

Fremdfirmen

Gebindetransporterfahrer

27 EG

2. Spätschicht: 16 Pers. gewerbl. Bereich : 2 = 8 EG

15 Pers. nur WC−Benutzung : 3 = 5_ EG

13 EG

3. Nachtschicht: 3 Pers. nur WC−Benutzung : 3 = 1 EG

Zusammen: 101 Personen 41 EG

Bei Ansatz eines durchschnittlichen Wertes für einen Gewerbebe−

trieb von 150 1/Ad ergibt sich ein täglicher Wasserverbrauch von

101 x 150 1/Ad = 15,15 m3/d

4/90



AnlageNr. 5
zu:

Klärtechnische Berechnung

Gegeben

Einwohner/Einwohnergleichwerte = 41 EG/d

täglicher Abwasseranfall

101 x 150 1/d * Beschäftigte = 15,15 m3/d

Fremdwasserzufluß 20 % = entfällt

Spez. Schmutzfracht 60 g BSB5/EG d

Daraus

tägliche Abwassermenge/EG 15,15 _m3 − 0,370 m3/EG

41 EG

Abwasseranfall nach Arbeitsschichten

Frühschicht: 27 EG x 0,370 m3 = 9,99 m3

EG

4,81 m3Spätschicht: 13 EG x 0,370 m3

EG

Nachtschicht: 1 EG x 0,370 m3 = 0,37 m3

EG

tägliche Schmutzfracht

41 EG x 0,060 kg BSB5 = 2,46 kg BSB5/d

EG xd

Raumbelastung nach ATV Arbeitsblatt

A 122 s 0,2 kg BSB5/m3 Beckenvolumen

4/90



OC−Load nach Imhoff−Taschenbuch 2,5 kg O2/kg BSB5

Luftausnutzung 1,5 %/m Eintragtiefe

O2−Gehalt der Luft nach Imhoff−Taschenbuch

= 0,280 kgO2/m3 Luft

Nachklärbecken Angaben nach ATV−Blatt A 122

Durchflußzeit tNK 2 3,5h

Oberflächenbeschickung qF s 0,3−0,5 m3/(m2*h)

Oberflächenbelastung BF s 2,5 kg TS/(m2*h)

Schlammspeicher für Überschußschlamm

Auslegung nach ATV−Arbeitsblatt A 122,

Pkt. 6.5 bei Belebungsanlagen ohne Vorklärung > 100 1/EG

Berechnung

Notwendiger Belüftungsraum 2,46 kq BSB5/d*m3 = 12,3 m3

0,2 Becken−

volumen

Notwendige O2−Menge 2,5 kgo2 *% 2,46 kgBSB5 = 6,15 kg02/d

kg BSB5 * d

Nachklärbecken Auslegung Qg Frühschicht

Volumen: 3,5 h Aufenth. Zeit * 9,9 m3 = 3,85 m3

$9Sh

Oberfläche: 9,9 m3 *h = 2,75 m2

9h* 0,4

0,4 = Mittel aus 0,3−0,5 m/h s.Pkt. 1.12

Schlammsilo 41 EG * 0,1 m3 = 4,1 m3 Volumen

EG
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Gewählt

Grobfang als Rechenersatz−Typ G 20.1

Volumen Absetzraum 1,29 m3

Volumen Bodenschlammraum 6,12 m3

Gesamttiefe 4,04 m

lichte Weite 2,00 m

Zulauftiefe 0,91 m

Auslauftiefe 0,96 m

OMS Belebungsanlage aus Betonringen

KBA 40 L o.glw.

Vorklärbecken 15,20 m3

Belebungsbecken 10,91 m3

Nachklärbecken 6,24 m3

lichte Weite 2,5 ?n

Wassertiefe 3,94 m

Gesamttiefe 5,03m

Schlammsilo

Volumen 5 m3

Nachweise

Grobfang

Wasseranfall Schichtende Frühschicht 90 % in 1,5 h

9,9 * 90% * 1,0h = 5,94 m3/h

1,5h

1,29 m3 * h * 60s = 13 Min. Aufenthaltszeit

6,12 im Absetzgerinne bei max.

Belastung
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Vorklärbecken V = 15,20 m3 > 5,11 m3

Belebungsbecken

Aufenthaltszeit 10,91/15,15 = 0,72 d

BSB5−Raumbelastung 2,46 kq BSB5S = 0,22 kg BSB5/m3

10,91 m2 * d

Schlammbelastung bei 4 kg TS/m3

0,21/4,0 = 0,05 kg BSB5/kg TS

Nachklärung

Flächenbeschickung 9,99 / 9 m3 = 0,023 m/h

h * 4,91 m2

Aufenthaltszeit 6,24 = 5,76 h

9,9/9

Flächenbelastung 0,23 m* 4,0 kgJTS = 0,92 kg TS/m2 * h

h * m3 < 2,5 kgTS/m2 * h
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B Vorbemessung des Druckleitungssystems

1 Pumpenschacht Abwasserkanal auf dem Schachtgelände

Geländehöhe: 90,04 m

Rohrsohle Zulauf: 85,65 m

Berechnungzur Auslegung der Abwasserpumpe und des

Pumpenschachtes

Gegeben: Max. Abwassermenge: QA = 6,66 m3/h + 10%

Sicherheitszuschlag

Geod. Höhe zwischen Zu.− und Auslauf: 3,67 m

Länge der Druckleitung: 300 m

Anzahl der Pumpen: eine Betriebspumpe

eine Reservepumpe

Parallelbetrieb ist nicht vorgesehen

Ex−Schutz ist erforderlich

1.1 Pumpenförderstrom gewählt Op = 5,0 1/s

op = 18 m3/h bei Rohrleitung DN 100 V = 0,64 m/s

1.2 Sammeldruckleitungsdurchnmesser

Gewählt DN 100 HDPE−Rohr L = 300 m für 18 m3/h

Leitungsverlust je 100 m HV100 0,45 m

HVS 0,45 * 3 = 1,35 mll
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1.3 Einzeldruckleitungsdurchmesser

Gewählt: DN 100

HV100 = 0,45 m pro 100 m Rohrleitung

äquivalente Längen Armaturen und Formstücke

1 Schieber: 1,0m

1 Klappe: 4,0 m

3 Krümner: 4,5 m

gerades Rohr: ca. 3,0 m

1 T−Stück: 3,0 m

LG= 15,5 m

HVe = 0,45 * 15,5 = 0,07

100

1.4 Pumpengesamtförderhöhe

Hges. = Hgeod. + HVS + HVe

H = 3,67 + 1,35 + 0,07 = 5,09 m

Tauchmotorpumpe KRTF 65−175/14 o.glw. 1,3 KW

1.5 Pumpensumpfvolumen

VN = 0,9 * Q9/S = 0,9 * 5/30 = 0,15 m3

1.6 Sumpftiefe

ST= VN + 0,4
F

sT 0,15/n * 0,62 + 0,4 = 0,53 m
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AnlageNr. 5
zu:

2 Druckrohrleitung nach Öfingen und Pumpstation

Höhe Rohrscheitel unter der Brücke: 90,0 mü. NN

Ansaughöhe Pumpe: 84,84 mü. NN

geod. Förderhöhe: 90,0 − 84,84 = 5,16 m

Wassermengen zur Auslegung der Pumpen

Grubenwasser: 5,6 1/s

Abwasser: 15,15 m3/Tag (101 Besch./24 h)

Spitzenabfluß: Im Schachtgebäude Konrad 2 sollen ca. 101 Beschäf−

tigte tätig sein. Für die Bemessung der Abwasserdruckleitung wird

ein Spitzenwert von 90% des Gesamtverbrauchs der Frühschicht über

einen Zeitraum von 1,5 h angenommen

Q = 9,99 * 0,9 * 1000 = 1,67 1/s

1,67 * 3600

Normalabfluß: 5,6 1/s Grubenwasser

1,67 1/s Sanitärabwasser

max. Zulauf zur Pumpstation: 7,27 1/s

Zur Einleitung in die Aue sind max.

Q = 1 1/s erlaubt.

Für den Sonderfall Entleerung des Pufferbeckens über einen

Zeitraum von ca. 29 Tagen ergibt sich eine Einleitmenge von

Q = 2 1/s.

Das Pufferbecken dient bei beiden Fällen als Zwischenspeicher−

raum.

Gewählt wird aus Reinigungszwecken eine Druckleitung DN 80 aus

HDPE PN 16.

bei QP1 1 1/s V= 1/0,04?2 * fn

bei QP2 = 2 1/s V= 2/0,042 « n

0,2 m/s

0,4 m/su

4/90



Anlage Nr. 5 Biatt_LO

_

von _12

zu: . DBE:

Manometrische Förderhöhen:

a) bei QOpi = 1 1/s DN 80

Geodätischte Förderhöhe: Hgeod. = 5, 16 m

Rohrleitungsverlust: Rohrleitungslänge 6575 m

äquiv. Verlustlänge für Armaturen und Formstücke,

geschätzt: 425 m

Gesamtverlustlänge: 7000 m

hr = A x L/d * Vv2/2qg = 0,03 * 7000/0,08 * 0,22/2 * 9,81 =5,35 m

Hgeod. + HrGesamtförderhöhe: Hges.

Hges. = 5,16 + 5,35 = 10,51 m

b) bei op2 = 2 1/s DN 80

Geodätische Förderhöhe: Hgeod. = 5,16 m

Rohrleitungsverlust: bei V = 0,4 m/s

hr = * L/d * V2/2qg = 0,03 * 7000/0,08 * 0,42/2 * 9,81 = 21,41 m

Gesamtförderhöhe: Hges. = Hgeod. + Hr

Hges. = 21,41 + 5,35 = 26,76 m

Pumpenauswahl

a) Pumpe für Normalbetrieb mit Frequenzumwandler

1 Pumpenförderstrom

1,1 1/s

3,96 m3/h

Q = 1 1/s + 10% Sicherheitszuschlag

2 Druckhöhenverlust Rohrleitung

Hges. = 10,51 m
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5 giatt 11 von_12

DBE:

3 Einzelrohrdruckleitungsdurchmesser (Pumpstation)

Gewählt DN 80 laut Tabelle KSB

0,10 m/100 Rohrleitung

2 Schieber 2m%2=4 m

1 Rückschlagklappe 4Am*1=4 m

3 Krümmer 90 Grad 1,5m*3=4,5?m

2 T−Stücke 1,5m*2=3,0?m

gerades Rohr ca. 3m 3,0n

18,5 m

HVe = 0,1 * 18,5/100 = 0,02 m

4 Pumpengesamtförderhöhe

Hges. = HVges. + HVe = 10,51 + 0,02 = 10,53 m

5 Pumpenauswahl

Für Q = 1,1 1/s = 3,96 m3/h H= 110,53 m

gewählte Pumpe KRTB 65−110/12 o.glw.

1,1 KW

+ Ersatzpumpe gleichen Typs.

b) Pumpe für Sonderentleerung Pufferbecken

1 Pumpenförderstrom

Q = 2 1/s + 10% Sicherheitszuschlag = 2,2 1/s

7,92 m3/h

4/90



AnlageNr. 5
zu!

2 Druckhöhenverlust Rohrleitung

HVges. = 26,76 m

3 Einzelrohrdruckleitungsdurchmesser (Pumpstation)

vernachläßigbar siehe Normalbetrieb

4 Pumpengesamtförderhöhe

Hges. = 26,76 m

5 Pumpenauswahl

Für Q = 2,2 1/s = 7,92 m3/h H = 26,76 m

gewählt Pumpe KRTBO 40 − 170/22 o.glw.

2,4 KW
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Anlage Nr. 6
zu:

&
Grundstücksverzeichnis

Gruben− und Schmutzwassersystem

2l...[x] Ordnungszahl in den Trassenplänen

gleich lfd. Nummer des Grundstücks−

verzeichnisses bezogen auf

die jeweilige Gemarkung
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AnlageNr. 7
zu:

Flurstücks− und Eigentümernachweis

Gruben− und Schmutzwassersysten
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AnlageNr. 7
zu:

hi?esz Ser de.sCi u ?nt R TEDet

. AUSZUG Au: L="
−
nn Ey?

.
FLURSTÜCK 035372−007−000037 000

E

B4 5 SSsZ=3 2225352 22 335332322 22"
AKTUALITAT 16.02.1987

narkkkee EIGENTUMERNACHWEIS kAreraeee SEITE

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHZEZIRK 035372 3EDDINGEN
GRUND3BUCH−L 035372−121 3 8VNR 33 (N) EIGENTUM
zsä>2>5? 323223

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER−AG,
POSTFACH &11180
3320 SALZGITTER 41



AnlageNr. 7
zu:

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch ? FLURSTÜCK 035372−007−00007/005

DATUM 25.08.1933 03
**#FLURSTÜCKS−/EIG

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZSITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 7 2/5 0
SSS=2=25=2=2==2====2===5======= ENTSTEHUNG 1975\

FORTFÜHRUNG 1987/27560−52
FLURKARTE 9783A 2

LAGE SCHLACKENVERWERTUNG
LAHMANNGRABEN

TATSACHLICHE NUTZUNG

47 218 M2 21−610 ACKERLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

& 360 M2 2−211 ACKERLAND
BODSCH 18 WZ 35/37 EMZ

11 160 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH 15 WZ 38/36 EMZ

1 020 M2 32−293 UNLAND
1 350 M2 32−293 UNLAND

SUMME 17 8790 Mm2 EMZ

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWÄASSERFLACHEN
908 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−121 3 BVNR 75 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER Aö
POSTF.411180,3320 SALZGITTER 41−DRÜTTE
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Anlage Nr.
zu; w ee ann mn ..

−
_ un

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−007−00007/002 4
u

? Liegenschaftsbuch ? Seszemesessememssenmemmemmem
3 DATUM 25.08.1988 02

*%**FLURSTÜCKHS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##% SEITE i

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENEUÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 7 2/E 1
se=e=m=eemeommsssessese=e===== ENTSTEHUNG 1975

. FORTFÜHRUNG 1986/7759−52

=
FLURKARTE 9783A 2

LAGE INDUSTRIESTR.NORD

TATSACHLICHE NUTZUNG
11 801 M2 21−510 STRAßE

FLACHE *****11 801 M2

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßBENFLAÄCHEN
11 801 M2 33−350 GEMEINDESTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−124 5 BVNR 19 (N) EIGENTUM

STADT SALZGITTER,VERWALTUNG DER STRASSEN U.WEGE

4/90



AnlageNr.− 7
zu: Ze

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−007−0000?/003 &
?

Liegenschaftsbuch
?

SSSSSSS2S2 22 em =msmmsemmmzmese

DATUM 25.08.1788 O1
***FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS#* SELTE ?

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 35372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 7 2/3 &
FSSSSS2=5=2==2=2=5==2=5=2=2=====2=2== ENTSTEHUNG 1975

FLURKARTE 9683B

I_AGE INDUSTRIESTR.NORD

TATSACHLICHE NUTZUNG
208 M2 21−510 STRAßE

FLACHE *#*#*2#%%%*208 MZ

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßBENFLACHEN
=08 M2 33−350 GEMEINDESTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−121 3 BVNR 91 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG
POSTF.411180,3320 SALZGITTER 41−DRUTTE
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AnlageNr. 7
zu: Z

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch ?

FLURSTÜCK 035372−007−00007/004 4

DATUM 25.08.1988 02
*#*FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
SEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR Pr
035372 7 2/4 4
SSSSS5S5=22=2=2===2S52===emeem=== ENTSTEHUNG 1975

FLURKARTE F683B

LAGE INDUSTRIESTR.NORD

TATSACHLICHE NUTZUNG|
351 M2 21−510 STRAßE

FLACHE *#rR%#%#351 MZ

KLASSIFIZIERUNG 33 STRASENFLACHEN
351 M2 33−350 GEMEINDESTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−121 3 BVNR 92 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.4+11180,3320 SALZGITTER 41−DRUÜTTE
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Anl
\

ageNr. 7 − Blatt _/

zu:−

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FELURSTUCK 035372−007−00001/006 3
?

Liegenschaftsbuch
? ESI

DATUM 25.08.1988 04

Pr
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS## SEITE ?

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENEUÜTTEL.

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 7 1/6 3
SZEESSS5=2E2=5=5=2==25=2==2=====5=== ENTSTEHUNG 1967

FORTFÜHRUNG 1987/27562−52
FLURKARTE 9683B

LAGE ZWEIGKANAL
SALZGITTER

TATSACHLICHE NUTZUNG

70 286 M2 21−830 HAFEN

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN
70 286 M2 34−410 GEWASSER I. ORDNUNG,

− BUNDESWASSERSTRASE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHRBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 BVNR 46 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S. 187).
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AnlageNr.− 7
zu:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch − RD

DATUM 20.07.1788 02
*#*FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEIS##3 SEITE 1.

KATASTERAMT ON05 SALZGITTER
GEMARKUNG 033372 BEDDINGEN
SEMEINDE DOI102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

33372 i 2/9 7
ze=2 = s2<=22=2=messe=se=ss=m=e=e= ENTSTEHUNG 1966

FORTFÜHRUNG 19868/7681−52

FLURKARTE F6BAD

LAGE IN DER WANNE

TATSACHLICHE NUTZUNG
& 950 M2 Z1−610 ACKERLAND

123 M2 Z1−850 GRABEN

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

6 7550 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4 A WIE 65/68 EMZ 4726

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN
123 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−146 2 BVNR 12 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HUÜTTENWERK AG

EISENHUTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. | Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).

4/90



Anlage Nr. 7 : Blatt_9I__ von_86__

zu: − DBE

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−001−00033/009

DATUM 25.08.1988 02
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##4 SEITE

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2331 WOLFENRUÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 1 38/9 5
SSESSSS52S55=2=m===2=2=5======= ENTSTEHUNG 197?

FORTFÜHRUNG 1986/7683−52

FLURKARTE 9684D

LAGE IN DER WANNE

TATSÄCHLICHE NUTZUNG
1 416 M2 21−510 STRAßE

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßBENFLACHEN
1 416 M2 33−350 GEMEINDESTRAßSE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−124 5 BVNR 6 (N) EIGENTUM

STADT SALZGITTER,VERWALTUNG DER STRASSEN U.WEGE

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBi. S.187).
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Anlage Nr. 7

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−001−00001/7007 a
? Liegenschaftsbuch

?
Sa zz:BEEEEae

DATUM 25.08.1983 02

*%*+*FLURSTUCKS−/EIGENTUMERNACHWEIS## sElTE

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

GEMEINDE D3102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR FR

035372 1 1/7 =
zse=2=2=2=2=2=2=2=2=2=2=2=2====2====== ENTSTEHUNG 196%

FORTFÜHRUNG 19785/7680−52
FLURKARTE 9&634D

LAGE IN DER WANNE

TATSACHLICHE NUTZUNG
3 #00 M2 21−610 ACKERLAND

137 M2 21−850 GRABEN

KLASSIFIZIERUNG 3 D LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
ICHES VERMÖGEN

3 700 M2 32−211 ACKERLAND |

RODSCH L 4 A WI 65/68 EMZ 26532

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLÄCHEN |
137 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−146 2 BVNR 11 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.97,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (85 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr.
zu: .

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−001−00038/008 9
? Liegenschaftsbuch

?
zszez2=2=2222S22e2e=mu==e=emmems

DATUM 25.08.1988 03
**#+FLURSTUCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS## SEITE 1

KATASTERAMT 6005 SALZGITTER
GEMARKUNG 033372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER. STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 1 38/8 q
==s=2=2==2=2=2===2==5==5===5======= ENTSTEHUNG 1966

FORTFÜHRUNG 1987/27089−52
FLURKARTE F784C

LAGE ZWEIGKANAL
SALZGITTER

TATSACHLICHE NUTZUNG

32 477 MZ 21−820 KANAL

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN
32 477 M2 34−410 GEWÄSSER I. ORDNUNG,

− BUNDESWASSERSTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 BVNR 53 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWAL.TUNG

4/90



Anlage Nr. 7
zu: − ?

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
?

Liegenschaftsbuch
? FEURSTSER

Sezz Beage Zus BEBaee

DATUM

SE *#*+FLURSTUÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEISH##

KATASTERAMT D005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENEUÜTTEI.

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 4 10/7 OÖ
==2=2=2=2=2=2=2e=m=2=2=22m<========== ENTSTEHUNG 1957

FORTFÜHRUNG 1987/27088−52

FLURKARTE F784A

=
LAGE ZWEIGKÄANAL.

SALZGITTER

TATSACHLICHE NUTZUNG

82 383 M2 21−820 KANAL

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLAÄCHEN
82 383 M2 34−410 GEWÄSSER I. ORDNUNG,

? BUNDESWASSERSTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 BVNR 47 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWALTUNG

|

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr. 4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage 7Nr.

Niedersächsische Vermessungs

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch ?

***FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEIS#+

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 4 3 97
SSSE2S2S=2=2=2=5===5=5=m====s=e===== ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE 97784A

LAGE IM GAENSEWEHR

TATSACHLICHE NUTZUNG
868 MZ 21−520 WEG

FLACHE RRRRRRRB6B MD

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDEBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−146 2 BVNR 1 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HUÜTTENWERK AG

FLURSTÜCK

DATUM

− und Katasterverwaltung

035372−004−00003/000

26.08.1788 O1

EISENHUTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet ($513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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zu:

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK  035372−004−00006/007 4
?

Liegenschaftsbuch
? SS gegessenEnmon

DATLIM 26.08.1988 Oi

BP *4+*FLURSTÜUCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##% SEITE 4
mw

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 033372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 4 6/7 4
zss=e=2=222==2=252===5=5========= ENTSTEHUNG 1976/20601 −

FL.URKARTE 97784A

LAGE IM UVUETSCHENKAMPE
IN DEN GRASLEGDEN

TATSACHLICHE NUTZUNG
3 118 M2 21−520 WEG

FLACHE ##****3 118 MZ

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−184 8 EVNR 23 (N) EIGENTUM

TRAUBE ?GERHARD,LANDWIRT,
BROISTEDTER STR.6,3320 SALZGITTER 1−BLECKENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,
nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 7

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035377−004−00005/001
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM

Br ***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##3

KATASTERAMT DOus SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENEÜUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR PR

035372 4 5/1 2
SSE=S=2= == 52225 =S=2==2=2=2====2==== ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE 9784A

LAGE IM UETSCHENKAMPE

} TATSACHLICHE NUTZUNG

17 Z3il M2 Zi1−610 ACKERLÄAND

FLACHE ***%**17 231 MZ

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−

LICHES VERMöGEN

3 321 M2 32−211 ACKERLAND

BODSCH L 4 A WZ 89/69 EMZ 2291
13 710 MZ2 32−211 ACKERLAND

BODSCH L. 4 A WZE 69/72 EMZ 10015

SUMME 17 Z31 M2 EMZ 12306

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER

GRUNDBUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT

BESTAND 035375−184 8 BVNR 23 (N) EIGENTUM

® TRAUBE ?GERHARD,LANDWIRT,
BROISTEDTER STR.6,3320 SALZGITTER 1−BLECKENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr. 7−
zu: −

?

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
2 FLURSTÜCK  035372−004−00005/002 9

DATUM 26.08.1988 Oi
**#FL_URSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS#* SEITE 1|

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P |
035372 4 5/2 2
zs=e==2=2=2=2==2=2=2===2=2=2=====2==== ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE 9784A

LAGE IN DEN GRASLEGDEN

TATSACHLICHE NUTZUNG
16 372 M2 21−610 ACKERLAND

FLACHE *###x|6 372 MZ

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

18 372 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4 A WZ 69/72 EMZ 11788

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−184 8 BVNR =23 (N) EIGENTUM

TRAUBE ?GERHARD,LANDWIRT,
BROISTEDTER STR.6,3320 SALZGITTER 1−BLECKENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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Anlage Nr.
zu:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−004−000057003 =;
_

Liegenschaftsbuch
? ZSZSZSZ222S2Z22E2 2 22 2moememszamsormm

DATUM 26.08.1988 01
*#+*FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS#* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG D35372 BEDDINGEN
5SEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 4 5/3 5
SEESSSS52=S=2===m=5=5======== ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE 9785C

LAGE . IN DEN GRASLEGDEN

TATSACHLICHE NUTZUNG
3825 M2 21−610 ACKERLAND

FLACHE ?**x%##*3 825 MZ

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

3 825 M2  32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L 4 A WZ 69/72 EMZ 2754

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER

GRUNDBUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−184 8 BVNR 23 (N) EIGENTUM

TRAUBE ?GERHARD,LANDWIRT,
BROISTEDTER STR.6,3320 SALZGITTER 1−BLECKENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs: 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7. 1985 − GVBl. S. 187).
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AnlageNr.− 7− ... Biatt−_l8 _von_86_
zu .?.DBE:

Kar

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER

|

+URSTÜCK 035372−004−00005 7004

DATUM 26.08.1988 O1
*#+#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#*# SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
SEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
0353372 4 5/4 1
SSSSZE222S555===5=2==5===5===== ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE 7785C

LAGE . IN DER GROSSEN WIESE

TATSACHLICHE NUTZUNG
22 070 MZ Z1−610 ACKERLAND

FLACHE **x***22 070 MZ

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

7 480 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4A WZ 65/68 EMZ 5085

14 590 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4A WE 69/72 EMZ 10505

SUMME 22 070 MZ EMZ 15571

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−184 8 EVNR 23 (N) EIGENTUM

TRAUBE ?GERHARD,LANDWIRT,
BROISTEDTER STR.6,3320 SALZGITTER 1−BLECKENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,
nichtgewerbliche Zweckegestattet ($5 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr.− −7−− − + −−−BiattLI

_

von _86
zu: ° ??

?DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−004−00005700& 4
?

Liegenschaftsbuch
?

nn

. DATUM 26.08.1988 Di
Er ***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS## SEITE i

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
033372 % 5/6 4
SSESESS22SS=852====5=5==5=2======= ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE 97785C

LAGE IN DER GROSSEN WIESE

© TATSACHLICHE NUTZUNG
255 M2 21−520 WEG

1 130 M2 21−610 ACKERLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

140 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4A WZ 69/72 EMZ 101

70 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L AA WZ 65/68 EMZ 673

255 MZ2 32−281 NEBENFLACHE DES BETRIEBS DER
LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT

SUMME 1 385 M2 EMZ 77%

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER

B GRUNDEUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−184 8 EVNR 23 (N) EIGENTUM

TRAUBE ?GERHÄRD ,LANDWIRT,
BROISTEDTER STR.6,3320 SALZGITTER 1−BLECKENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Blatt_20 von 86__Anlage Nr. 7
zu ? ? DBE:

ar

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 03537?2−004−000057/005 ®&
?

Liegenschaftsbuch
? SEES z235753 3: 23 SE zz am ze zu ss |

DATUM 26.08.1988 Di |

**#+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS## SEITE i&

KATASTERAMT DO05 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
0353372 4 575 & |
zszeserzsemsmzmmsesesense=s=e=== ENTSTEHUNG 1954 |

FLURKARTE 9785C
|

LAGE IN DER GROSSEN WIESE

TATSACHLICHE NUTZUNG
9 152 M2 21−610 ACKERLAND

FLACHE *%##%*9 152 M2

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

132 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L aA WZ 69/72 EMZ 95

9 020 MZ2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L AA WZ 65/68 EMZ 6134

SUMME 9 152 M2 EMZ 6227

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
SRUNDBUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−184 8 BVNR 23 (N) EIGENTUM

TRAUBE ?GERHARD,?LANDWIRT,
BROISTEDTER STR.68,3320 SALZGITTER 1−BLECKENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet ($5 13 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesatzes vom 2.7.1985 − GVBl. S. 187).

ann

ann

nnne
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Anlage Nr. 7.
zu: ®

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 0353772−004−00005/007
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#*%

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
5SEMARKUNG 033372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2354 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 4 5/7 0
zse==22=2==22==52==2===m======== ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE 9785C

LAGE IN DER GROSSEN WIESE

TATSACHLICHE NUTZUNG
520 MZ 21−520 WEG
20 MZ 21−610 ACKERLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

310 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4A WZ 69/72 EMZ 223

510 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4A W2 65/68 EMZ 347

1 520 M2 32−281 NEBENFLAÄCHE DES BETRIEBS DER
LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT

SUMME 1 340 M2 EMZ 370

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBLICHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−184 8 EVNR 23 (N) EIGENTUM

TRAUBE ?GERHARD,LANDWIRT,
BROISTEDTER STR.6,3320 SALZGITTER 1−BLECKENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2. 7.1985 − GVBI. S.187).
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Anlage Nr.
zu:

BE

2
ze:7

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK  035377−004−000077/001 0
?

Liegenschaftsbuch
? Ssusz2zzazzssesmzzerm za sssssssäs

DATUM 26.08.1988 Ol

Sg
***FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEISH#4 SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 0353372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102009 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 235t WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

043372 4 7/1 DO
SS222=2=2=2=5=2==2=5==5====5===== ENTSTEHUNG i9748

FLURKARTE 9785C

LAGE IN DER GROSSEN WIESE

I} TATSACHLICHE NUTZUNG

714 M2 21−520 WEG |
10 440 MZ Z1−610 ACKERLAND

5 760 M2 21−890 SUMPF

FLACHE *#*%*16 914 MZ

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−

LICHES VERMÖGEN
4 040 M2 32−211 ACKERLAND

BODSCH L 4A WZ 65/68 EMZ 2747
& 400 M2 32−211 ACKERLAND

BODSCH L 4A WZ 69/72 EMZ 4608
714 M2 32−281 NEBENFLACHE DES BETRIEBS DER

LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT

SUMME 11 154 M2 EMZ 735353

2
AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−121 3 EVNR 52 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.411180,3320 SALZGITTER 4+1−DRÜTTE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,
nichtgewerbliche Zwecke gestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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R
AnlageNr. 7 −?Biatt_23

_

von_86

_

zu: ?
; DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
. FLURSTÜCK 035372−003−00023/009 5

?
Liegenschaftsbuch

?
SSSSzSsrzzuzmesesezemumemmm

DATUM 26.08.1983 02
#*#FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS##% SEITE L?

KHATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2331 WÖLFENEUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR PR

035372 3 23/7 8
SSZ22E2=2=2=5=5=5=2=2=5=5=2========== ENTSTEHUNG 1785 /F794−10

FORTFÜHRUNG 1987/27085−52
FLURKARTE 7785A

LAGE ZWEIGKANAL
SALZGITTER

TATSACHLICHE NUTZUNG

67 4D& M2 Z1−820 KANAL

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN
67 406 M2 34−410 GEWÄSSER I. ORDNUNG,

?− BUNDESWASSERSTRAßE

VORGAÄNGERFLURSTÜCK 035372−003−00023/008

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 BVNR 55 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND , BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWALTUNG

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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R

AnlageNr. 7− − Biatt_24 von _86

_

ZU:− − ?
. .DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−003−00011/017 5
?

Liegenschaftsbuch
? =: 2 222 22 22221 2 323 23233335

DATUM 26.08.1988 0?
***FLURSTÜCKS−/EIBENTÜMERNACHWEIS##: SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
SEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR p
035372 3 11/17 5
zssm2ezss2n2e2SsSesessumemseeses ENTSTEHUNG 1985 /291−10

FORTFÜHRUNG 1987/27541−52
FLURKARTE 9785A 5

LAGE VOR DEM RUEDEKEN

TATSACHLICHE NUTZUNG
1 013 M2 21−610 ACKERLAND

20 763 MZ 21−610 ACKERLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

20 763 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4 L WZ 68/71 EMZ 14742

1 013 M2 32−293 UNLAND

SUMME 21 776 M2 EMZ 14742

VORGÄNGERFLURSTÜCK 035372−003−00011/006

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHRBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−121 3 EVNR 166 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.4+11180,3320 SALZGITTER 41−DRÜTTE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr. _7..
s

zu.

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−003−00023/010 5
? Liegenschaftsbuch ? DATUM 26.08.1988 01

. ***FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEIS#** SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 3 23/10 &
zsszsezme=me=e2s=m=22=2=2=2==2====== ENTSTEHUNG 1985 /294−10

FLURKARTE 9785A 5

LAGE VON SZ−LEBENSTEDT
NACH BRAUNSCHWEIG

1 BAB −A39−

TATSACHLICHE NUTZUNG

1 M2 21−510 STRAßE

KLASSIFIZIERUNG 33 STRABENFLÄACHEN
1 M2 33−310 BUNDESAUTOBAHN

VORGAÄNGERFLURSTÜCK 035372−003−00023/008

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−113 1 BVNR 21 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESSTRASSENVERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (6513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBi. S.187).
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Anlage Nr. 7...
unn

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−003−000117/009
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM
*#*FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEIS#*

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOL.FENBUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 3 11/9 2
SS=S=S=2==5=m===s==mmemm=sm=s== ENTSTEHUNG 1985/292−10

FORTFÜHRUNG 1987/27086−52
FLURKARTE 9785A 5

LAGE ZWEIGKANAL SALZGITTER

TATSACHLICHE NUTZUNG
179 M2 21−820 KANAL

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN
179 M2 34−410 GEWÄSSER I. ORDNUNG,

? BUNDESWASSERSTRAßE

VORGANGERFLURSTÜCK 035372−003−000117/007

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 BVNR 57 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ,BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene, ,
nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187}.
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Anlage Nr. −7

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Lisgenschaftsbuch=

FLURSTÜCK 035372−003−000237/011

DATUM
*%**FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS**

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 3 23711 2
zsE2 5222222352585 2S=sSS5=2=e5 ENTSTEHUNG 1985 /294−10

FLURKARTE 9785A 5

LAGE VON SZ−LEBENSTEDT
NACH BRAUNSCHWEIG
BAR −A39−

TATSACHLICHE NUTZUNG

58 MZ2 21−510 STRAßE

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßRENFLAÄCHEN
5& M2 33−310 BUNDESAUTOBAHN

VORGANGERFLURSTÜCK 035372−003−00023/008

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−113 1 BVNR 21 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ,?BUNDESSTRASSENVERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7. 1985 − GVBI. S.187).
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Anlage Nr.
zu:

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−003−00011/008 &
?

Liegenschaftsbuch
? ZSSSZ2E2S323E22 55 252m SS52smmmsemm

DATUM 26.08.1988 00
**#+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS## SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WwöLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 3 11/8 &
zezszesm=2=2=2s2==S2r=e=mrsze=m=ezm ENTSTEHUNG 1985/29?−10

FLURKARTE 9785A 5

LAGE VON SZ.−LEBENSTEDT
NACH ERAUNSCHWEIG
BAB −A39−

TATSACHLICHE NUTZUNG

9 521 M2 21−510 STRAßE

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßBENFLACHEN
9 521 M2 33−310 BUNDESAUTOBAHN

VORGSANGERFLURSTÜCK 035372−003−00011/007

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−113 1 BVNR 18 (N) EIGENTUM |

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESSTRASSENVERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene, .
nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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Anlage Nr. 7 Blatt_29von_86__

zu: . DBE:

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−−003−000117018
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM

*%**FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEISt*

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN

GEMEINDE DO3102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 ?3 11/18 1
zses22=2=5=2<2==22=2=s=2==2=5=2====== ENTSTEHUNG 1985/?91−10

FLURKARTE 9785A 5

LAGE VON SZ.−LEBENSTEDT

®
NACH BRAUNSCHWEIG
BAB −A39−

TATSÄACHLICHE NUTZUNG

102 M2 21−510 STRAßE

KLASSIFIZIERUNG 33 STRASENFLACHEN
102 M2 33−310 BUNDESAUTOBAHN

VORGAÄNGERFLURSTÜCK 035372−003−00011/006

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDEBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−113 1 BVNR 31 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESSTRASSENVERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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a

AnlageNr. 7
zu: ?−

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−003−00015/005 ?
?

Liegenschaftsbuch
? ZZEESES5SZE STE ZES SE EZ ES ES Im

DATUM 26.08.1988 02
**#FLURSTUÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEISKH#S SEITE ?

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 3 15/5 1
za=2 5252555 =5=2=5==5=2=5=5======= ENTSTEHUNG 1985 /293−10

FLURKARTE 9785A 5

LAGE: VON SZ.−LEBENSTEDT
NACH BRAUNSCHWEIG
BAB −A39−

TATSACHLICHE NUTZUNG

1 544 M2 Z1i−510 STRASSE

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßBENFLACHEN
1 544 M2 33−310 BUNDESAUTOBAHN

VORGÄNGERFLURSTÜCK 035372−003−00015/003

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−113 1 BVNR 33 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESSTRASSENVERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs.4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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R
Anlage Nr. −7
zu:

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−003−00015/004
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM
**#*FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEISK#*

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
SEMEINDE DF3102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

033372 3 15/4 5
zsze==22=225=52m=S5===e==2=e==e=m==e= ENTSTEHUNG 19835 /293−10

FORTFÜHRUNG 1987/27542−52
FLURKARTE 9785A 5

LAGE RUEDEKENANGER

TATSACHLICHE NUTZUNG
75 538 MZ 21−610 ACKERLAND

1527 M2 21−850 GRABEN
1 318 M2 21−950 UNLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

6 9750 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 2 WZ 83/86 EMZ 59777

17 886 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4 L WZ 66/66 EMZ 11805

52 020 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 3L WZ 75/78 EMZ 40576
rer

|
SUMME 7& 856 MZ EMZ 58358

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLÄCHEN
1 527 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

VORGÄNGERFLURSTÜCK 035372−003−000157003

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−121 3 BVNR 170 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.4+11180,.3320 SALZGITTER 41−DRUTTE

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr. 4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. 5.187).
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AnlageNr. 7 . Biett_32 von _86
zu: − DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−003−00015/002 =?
Liegenschaftsbuch

?
ZE=2S22s2r22sesresesmmememaesemees:−

DATUM 26.08.1988 01
£ **+FLURSTÜCKS−/EIBENTUÜMERNACHWEIS«« SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR pP
035372 3 15/2 2
SSS2222 3552er emmseumemeeeee ENTSTEHUNG 1F7i

FLURKARTE 9786C

LAGE RUEDEKENANGER

® TATSACHLICHE NUTZUNG
3 350 M2 21−720 NADELWALD
9 510 M2 21−720 NADELWALD

540 M2 21−850 GRABEN

FLÄCHE **%#*%*13 400 M2

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

3 350 Mm2 2−251 HOLZUNG
9 510 M2 ?−251 HOLZUNG

SUMME 12 860 M2

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWAÄSSERFLÄCHEN
540 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER

®
SRUNDEUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−146 2 BVNR 20 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,
nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 7. − . Blatt 33:

_

von_86_
4 zu:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 03537?2−003−00020/000 6
?

Liegenschaftsbuch
? zsze=uszra 22 Ss 222 5swesemzsenme

DATUM 26.08.1988 01
**#+FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS## SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 031020009 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035372 3 20 0
SSS22=25=5=25=5=2=2=5=55=5=5===2===== ENTSTEHUNG 1954

FLURKARTE F78&C

LAGE . RUEDEKENANGER

?= TATSACHLICHE NUTZUNG
14 M2 21−850 GRABEN

FLACHE KERRKHHR14 MEZ

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWÄSSERFLACHEN
14 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 EVNR 1 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWALTUNG

Der Auszugist maschinellerstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet ($$ 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr. 4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S. 187).
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Anlage Nr. 7 Blatt _34._ von_B6_
j zu: ö ==

07, BBE

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER

|

−|URSTÜCK 035372−003−00017/001 3?
Liegenschaftsbuch ? SSZ22SS mem 2sssemamesezeer

DATUM 26.08.1988 Oi
a ***FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS##A SEITE i

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 3 17/1 3
Sss2=2=2=2=22=28mS=2==2==2===2==== ENTSTEHUNG 1971

FLURKARTE 9786C

LAGE RUEDEKENANGER

TATSACHLICHE NUTZUNG
108 M2_ 21−410 ACKERLAND

FL.ACHE #108 MD

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

108 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 2 L WZ 83/86 EMZ 93

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−121 3 BVNR 5& (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.#+11180,3320 SALZGITTER 41−DRUÜTTE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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er

AnlageNr. 7

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−003−000177002 Ü
?

Liegenschaftsbuch
? z Eeezaamaawem be.

DATUM 26.08.1988 Ol
***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##+ SEITE 4

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 3 17/2 O0
ZSZESSSS5=5==5=2=5=5===2==2======= ENTSTEHUNG 1971

FLURKARTE 7786C

LAGE RUEDEKENANGER

TATSACHLICHE NUTZUNG
100 M2 21−850 GRABEN

FLACHE *xX%##**100 M2

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLÄCHEN
100 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−146 zZ BVNR 19 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.97,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 7 Blatt_36

__

von_86

_

zu DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS
DEM

LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035372−009−000017007 9
?

Liegenschaftsbuch
?

SSSZZSRERnemease

DATUM 26.08.1988 02

Er **#FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEISEH* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 033372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035372 7 1/7 97
zsseserzeseeseseses=e=se=e=me=m ENTSTEHUNG 1982

FORTFÜHRUNG 1987/31005−52

FLURKARTE 9786A

LAGE SCHIRRHÖF

TATSACHLICHE NUTZUNG
15 480 M2 21−130 GERBAÄUDE− UND FREIFLACHE,

WOHNEN

FLACHE ***%%15 480 M2

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 BVNR 45 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ,BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs.4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr. 7
zu:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK  035377−009−00097/005 5
? Liegenschaftsbuch ? Seäzzssbzzshsrsressenz ae

DATUM 26.08.1788 02
*#**FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##% SEITE i|

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 033372 BEDDINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENEUTTEL

SMKG FLR FLURST−NR P

035372 97 2 0
ses 2=2=2s22z=2=2 52252 ==2==2=2=5=== ENTSTEHUNG 1967

FORTFÜHRLING 1987/27084−52

FLURKARTE 7786B

LAGE ZWEIGKNANAL

SALZGITTER |

TATSACHLICHE NUTZUNG

87 705 M2 21−820 KANAL

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN
89 705 MZ 34−410 GEWÄSSER I. ORDNUNG,

?− BUNDESWASSERSTRASE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035372 BEDDINGEN
BESTAND 035372−94 4 BVNR 44 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESWASSERSTRASSEN−
VERWALTUNG

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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AnlageNr. 7

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER

|

ALimstuck G=2537%5−08−anae 7− Liegenschäftsbuch?

?2A

Beeren

DATUM 21.09.1988 Oi

*#**+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEISK* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG » 035375 BLECKENSTEDT
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL.

GMKG FLR FLURST−NR P
035375 3 83/4 7
zse=meeszser=e=smesesemeesmeesmeem=mem ENTSTEHUNG 1973

FORTFÜHRUNG 1984/40335−5%
FLURKARTE 9&684D

LAGE IN DER KLEINEN WIESE

TATSACHLICHE NUTZUNG
8 672 M2 Z1−610 ACKERLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

8 672 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 4 A WZ 67/68 EMZ 5897

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−201 D EVNR 14 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HUÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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&
AnlageNr. 7._− ___.... _Bat−39 _von_86_|
aaSB Tanne en : ? =. DBE: =

yans and

AUSZUG AUS
DEM

LIEGENSCHAFTSKATASTER
FLURSTÜCK 035375−003−00027/004 4? Liegenschaftsbuch ? Seassessseesmeeremeraeoseeeen

DATUM 22.0%.1988 02
**#*F_LURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEISK##: SEITE l

KATASTERAMT 0005 SALZSITTER
GEMARKUNG 035375 BLECKENSTEDT
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENRÜUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035375 3 P2/t 4
Ss=mes=2===s=2=m=s22e=sszemse=se=e== ENTSTEHUNG 1975

FORTFÜHRUNG 1987/36715−52
FLURKARTE 9683B

LAGE 94805 INDUSTRIESTR.−NORD −K39−

TATSACHLICHE NUTZUNG
& 583 M2 21−510 STRAßE

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßBENFLACHEN
6 583 MZ2 33−350 GEMEINDESTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−145 O EVNR 50 (N) EIGENTUM

STADT SALZGITTER,VERWALTUNG DER STRASSEN U.WEGE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr. 4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr. 7−− ..− Biatt−40._ von _86_

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035375−003−00083/008 2
? Liegenschaftsbuch

? ses 3 235SESpmS RES BE 35 BEE

DATUM 22.09.1988 03

***FLURSTUÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#H# 4 SEITE £

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035375 BLECKENSTEDT

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035375 3 83/8 2
SSE=22z2=2=25=====5=25=2=35=25=2===== ENTSTEHUNG 1975

FORTFÜHRUNG 1987/36678−52
FLURKARTE 9683B

LAGE 94805 INDUSTRIESTR.−NORD −K39−

TATSACHLICHE NUTZUNG
9 MZ 21−510 STRASSE

FLACHE KREERRRRRRO MI

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßBENFLACHEN

9 M2 33−350 GEMEINDESTRAßE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER

SRUNDBUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT

BESTAND 035375−145 O BVNR 37 (N) EIGENTUM

STADT SALZGITTER,VERWALTUNG DER STRASSEN U.WEGE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr. 4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 7  ?BiattAl von.86_

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
FLURSTi

X
? Liegenschaftsbuch ?

URSTÜCK

DATUM
**#+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#*

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 0353375 BLECKENSTEDT

GEMEINDE 3102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 23531 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035375 3 83/7 6
Sssszzzzs2sssssssssemessse ENTSTEHUNG 1975

FORTFÜHRUNG 1987/36679−52
FLURKARTE 9683E

LAGE 94805 INDUSTRIESTR.−NORD −K39−

TATSACHLICHE NUTZUNG
4 145 MZ2 21−510 STRAßE

FLACHE ###%%%#.h 145 ME
ZZEZZZ22 23252522 SI 55555525

KLASSIFIZIERUNG 33 STRASENFLAÄCHEN
4 145 M2 33−350 GEMEINDESTRASE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDEUCHBEZIRK 035375 BLECKENSTEDT
BESTAND 035375−145 DO EVNR 37 (N) EIGENTUM

STADT SALZGITTER,VERWALTUNG DER STRASSEN U.WEGE

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 + GVBI. S.187).
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AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035375−003−00058/009 2
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM 22.09.1988 Oi
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##«

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035375 BELECKENSTEDT

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035375 3 58/9 2
zSe22=2=2=2S2=2=5222s2=2=5=5=2=2===== ENTSTEHUNG 1975

FORTFÜHRUNG 17987/80534−52
FLURKARTE F683B

LAGE AUE

TATSACHLICHE NUTZUNG
547 MZ Z1−840 BACH

FLACHE *2*#%%##547 M2

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWAÄSSERFLACHEN
547 M2 34−430 GEWÄSSER II. ORDNUNG

AMTSGERICHT IM GRUNDBUCH NICHT GEBUCHT
GRUNDBUCHBEZIRK 035537 SALZGITTER
BESTAND 035539−90054 Z BVNR D (N) EIGENTUM

örfFENTLICHE GEWÄSSER

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. 5.187).
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AnlageNr. 7
zu:

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch ?

FLURSTÜCK 035373−007−00025/020

EMZ

EMZ

EMZ

4

[dp
i
m m 4 m Fa

3264

21837

Z86D

DATUM 26.08.1988 04
**#*FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##%

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 0353373 UFINGEN
GEMEINDE D31D2000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENEÜTTEL.

GSMKG FLR FLURST−NR P
035373 7 25/20 4
zse=s=2=2=2==5=2=5=====5===5===2===2 ENTSTEHUNG 197978/20564−

FORTFÜHRUNG 1787/27631−52
FLURKARTE 7786C

LAGE HAUPTSTR.63,65
GUT NORTENHOF U.

HOPFENGAERTEN

TATSACHLICHE NUTZUNG

30 300 MZ 21−270 GEBAUDE− UND FREIFLACHE,
LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT

4 540 M2 21−420 GRÜNANLAGE
32 170 M2 Z1−610 ACKERLAND

1 534 M2 21−710 LAUBWALD
1 800 M2 21−710 LAUBWALD

FLÄCHE **#%%/0D 344 MZ

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

8 630 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L WZ 65/61

23 540 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L ZL WZ 88/92

4 540 M2 32−232 GRÜNLAND−ACKER

BODSCH L ZAZ WZ 63/83

1 534 M2 32−251 HOLZUNG
1 800 M2 32−251 HOLZUNG

30 300 M2 32−281 NEBENFLACHE DES BETRIEBES DER

LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT

SUMME 70 344 MZ

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER

GRUNDRUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN

BESTAND 035373−358 2 BVNR 11 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr. 4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S. 187).
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Anlage Nr.

?

[el

zu: ?

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER

|

+)URSTÜCK 035373−007−00025/021 5
?

Liegenschaftsbuch
?

Geheneren

DATUM 268.08,19788 00

E **#*FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##4 SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 7 25/21 0
Sze=22=2=2=2=5==2=2=2=22===2=2===2==== ENTSTEHUNG 1983/39−

FLURKARTE 9788C

LAGE HAUPTSTR. −L615−

® TATSACHLICHE NUTZUNG

15 747 MZ2 21−510 STRASE

FLACHE *%*#*#15 747 MZ

KLASSIFIZIERUNG 33 STRAßBENFLÄCHEN
15 747 M2 33−330 LANDESSTRAßSE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 üFINGEN
BESTAND 035373−280 8 BVNR DO (N) EIGENTUM

LAND NIEDERSACHSEN 0820
STRAßBENBAUAMT WOLFENBÜTTEL
SOPHIENSSTR. 5
3340 WOLFENBÜTTEL

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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AnlageNr. 7
zu: Be

OT :
Rt,we Lues

BEERNiedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−007−00025 7009 ü
?

Liegenschaftsbuch
? SszEss2:s 2e2zszmzzassezsz2enemene

DATUM 268.08.1988 O1
*#+#+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##: SEITE i

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 UFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 7 25/9 0
Se=s=s=2=2=2=2=22=2===2==2=2==2====== ENTSTEHUNG 1976/50001−

FORTFÜHRUNG 1986/28884−52
FLURKARTE 9788C

LAGE KURZE STUECKE

TATSACHLICHE NUTZUNG
1 1681 M2 21−6810 ACKERLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

i 16i M2 32−241 GARTENLAND
BODSCH L 1 L WZ 2/96 EMZ 1115

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−19& Z BVNR D (N? EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
(BUNDESWASSERSTRASSENVERWALTUNG)

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben.Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet ($513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).

4/90



Anlage Nr. 7_
zu;

:

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER ae _
? Liegenschaftsbuch ?

FLURSTÜCK 035373−007−00071/016 3

. DATUM 26.08.1988 00

27 & en 4

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN

GEMEINDE O31D0Z000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 23531 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 7 71/16 3
zse2s=2=2=22e=22=2=22=2=========== ENTSTEHUNG 1976/50001 −

FLURKARTE  _ 9786C

LAGE "KURZE STUECKE

® TATSACHLICHE NUTZUNG
1 269 M2 21−520 WEG

FLACHE *tx%%%#1 267 MZ

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 üFINGEN
BESTAND 035373−196 2 BVNR D (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
(BUNDESWASSERSTRASSENVERWALTUNG)

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet ($5 13 Abs. 4; 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch ?

***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#*%

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR
035373 7

ENTSTEHUNG 1976/50001−
FLURKARTE 9786A

KURZE STUECKE

TATSACHLICHE NUTZUNG
21−610 ACKERLAND

FLACHE *ERRIZ

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

32−211 ACKERLAND
BODSCH L 1 L WzE 92/96

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−358 2 BVNR 19 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HUÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell arstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2. 7.1985 − GVBl. $.187).
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AnlageNr. 7
zu:

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
?

Liegenschaftsbuch
? FLURSTÜCK 035373−007−000357/002 7

DATUM 26.08.1983 02

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 7 65/2 97
szse2szsu=mm22=5=2=2222==mmzeme== ENTSTEHUNG 1978/50001 −

FLURKARTE 9786A

LAGE KURZE STUECKE

TATSACHLICHE NUTZUNG
671 M2 21−610 ACKERLAND

FLACHE *#*#%#*%*%671 ME

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

671 MZ2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L IL WZ 92/96 EMZ 644 |

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035373 UFINGEN
BESTAND 035373−358 2 BVNR 2 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG |
EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr. 7 : Blatt 49 von 86

WIInn

a="2

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−007−000857/008 7? Liegenschaftsbuch ?

DATUM 25.08.1988 02

a **#FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS##4 SEITE 1

KATASTERAMT DNO05 SALZGITTER
|

GEMARKUNG 033373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR RP
035373 7 65/8 7
Ssazszsemssemmssemeseese=e=e=== ENTSTEHUNG 197&/50001−

FLURKARTE 9788A

J−AGE KURZE STUECKE

?
TATSACHLICHE NUTZUNG

2 671 M2 21−520 WEB

FLACHE ?#882 671 M2

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−358 2 EVNR 4 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,
nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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| Anlage Nr.
4 zu:

> ??

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−007−00016/049 &
?

Liegenschaftsbuch
? z 2 seo zusamseeee

DATUM 26.08.1983 00
***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#*+ SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
|

GEMARKUNG 035373 UFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 B 16/49 &
zBesseszeerssesssereseeseee ENTSTEHUNG 1987/350−10

FLURKARTE 7786A 11

LAGE AM LANGEN PARK

KURZE STÜCKE

TATSACHLICHE NUTZUNG
3 741 M2 21−420 GRUÜNANLAGE

220 872 MZ 21−610 ACKERLAND |
404 M2 21−740 GEHÖLZ |

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

101 602 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L Lil, WZ 92/96 EMZ 977538

119 674 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L Zu WZ 90/94 EMZ 112494

3 741 M2 32−245 KLEINGARTEN
BODSCH L il WZ 92/96 EMZ 35971

SUMME 225 017 M2 EMZ 213623

VORGÄNGERFLURSTÜCK 035373−007−00016/043

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−358 2 BVNR 19 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HUÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Kitasvom 2. 7.1985− GVBI. S.187).
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Anlage Nr.
T

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##«

KATASTERAMT 0005
GEMARKUNG 035373
GEMEINDE 03102000
FINANZAMT

GMKG FLR FLURST−NR
035373 7

ENTSTEHUNG
FLURKARTE

KURZE STUECKE

TATSÄACHLICHE NUTZUNG
21−520 WEG

FLACHE *##%%%*2 470 M2

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−358 2 BVNR

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

FLURSTÜCK 035373−007−00016/003

SALZGITTER
ÜFINGEN

SALZGITTER, STADT
WOLFENBÜTTEL

19768/50001−
9786A

19 (N) EIGENTUM

EISENHÜUTTENSTR.997,3320 SALZGITTER #41−WATENSTEDT

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet ($5 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr. 4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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| Anlage Nr.− 7
HM
zu:

− ee

? BL. BEByeausruhen
Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK  035373−008−00040/017 &
?

Liegenschaftsbuch
? zszezrzzerzmuzsrermmmesemenmumuseemosen

DATUM 26.08.1988 02
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#%#3 SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 UFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 8 40/17 &
zsss22=2s,=2er2=2=2eseszeese=m=ee= ENTSTEHUNG 1976/50001−

FLURKARTE 97787C

LAGE IM MEIMECKENLOCH,
KURZE STUECKE,
AN DEN GLEIAECKERN

TATSACHLICHE NUTZUNG

3 760 M2 21−520 WEG
37& 060 MZ 21−610 ACKERLAND

4 351 M2 21−710 LAUBWALD

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

7 310 mM2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L 5 L WZ 64/67 EMZ 48978

45 800 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 2 L WZ 84/87 EMZ 3T84&

47 470 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 2 L WZ 90/94 EMZ 4abzz|

2753 480 M2 32−Zi1 ACKERLAND |
BODSCH L zZ L WZ 87/90 EMZ 247932 |

4 351 M2 32−251 HOLZUNG
3 760 M2 32−281 NEBENFLACHE DES BETRIEBS DER

LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT |

SUMME 384 171 MZ EMZ 337298

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 üFINGEN
BESTAND 035373−358 2 BVNR 17 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHUÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER 41−WATENSTEDT

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S. 187).
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SHE REF AN ION

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−008−00010/072 =
=

Liegenschaftsbuch
? za wezzeses stsakg zen se

DATUM
***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#*

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENRUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 & 10/22 5
zss=s===2===2==2emmsmememeeem===e ENTSTEHUNG 1978/50001 −

FORTFÜHRUNG 1987/27083−52

FLURKARTE 9787A

LAGE ZWEIGKANAL
SALZGITTER

TATSACHLICHE NUTZUNG

190 830 M2 21−820 KANAL

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN
190 830 M2 34−410 GEWÄSSER I. ORDNUNG,

− BUNDESWASSERSTRASE

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035373 UFINGEN
BESTAND 035373−196 2 BVNR O0 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
(BUNDESWASSERSTRASSENVERWALTUNG)

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (8513 Abs.4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7. 1985 − GVBI. S.187).
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«ef gegen$ 64

AnlageNr. 7 .. Blatt _54_ von _86_

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS
DEM

LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−008−00010/021
? Liegenschaftsbuch

?

DATUM
**#+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS# #3

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035373 UFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL.

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 & 10/31 4
SsssSs5538E53535 33 3 EVEBENTSTEHLNG 19768/50001 −

FLURKARTE 9787A

LAGE KURZE STUECKE
AN DEN GLEIAECKERN

TATSACHLICHE NUTZUNG
4 828 M2 21−520 WEG

FLACHE xxxx#x4 828 M2

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 üÜFINGEN
BESTAND 035373−358 2 EVNR 19 (N) EIGENTUM

SALZGITTER HÜTTENWERK AG

EISENHÜTTENSTR.99,3320 SALZGITTER +41−WATENSTEDT

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).

4/90



AnlageNr. 7 Blatt_55 _von_86

_

zu: _ ?_ Ss
−? DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−008−00010/030 8
_

Liegenschaftsbuch
? SZESS2 5255 SJ2exrzzazumesenmzeme

DATUM 20.09.1988 01
**+FLURSTUCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##+ SEITE 1

KATASTERAMT DOO5 SALZGITTER

GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 8 10/30 8
Ssezms2es2=2=2=22=2=2=2=2=========== ENTSTEHUNG 1976/50001 −

FLURKARTE 97788C

LAGE IM MEIMECKENLOCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
1 323 M2 21−170 GEBÄUDE− UND FREIFLACHE,

GEWERBE UND INDUSTRIE

1 090 M2 21−520 WEG

FLACHE *##x#%%2 413 MZ

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−22 D EVNR 13 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.411180,3320 SALZGITTER 41−DRÜTTE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7. 1985 − GVBI. S. 187).
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Anla

zu:

geNr. 7

"er

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER− Liegenschaftsbuch − En
DATUM 20.07.1988 Oi

*#*#+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEISR* SEITE 1

KATASTERAMT DROS SALZGITTER
GEMARKUNG 35373 UFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENRÜUTTEL.

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 8 40/10 1
Ssa2=2=5==2=52Szr=22=2==2=5<m=sere=e=s ENTSTEHUNG 19768 /50001−

FLURKARTE F7688D

LAGE LANGE BREITE

TATSACHLICHE NUTZUNG
4 775 MZ2 21−170 GEBAÄUDE− UND FREIFLACHE,

GEWERBE UND INDUSTRIE

33 510 M2 Z1−610 ACKERLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

33 510 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L 5 L WZ 64/67 EMZ 22452

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GSRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−220 O BVNR 24 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.411180,3320 SALZGITTER 41−DRUTTE

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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Anlage Nr. 7
zu;− m 2

.

2
enamt

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTUCK 035373−0083−00058/7004 5
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM 20.09.1788 01

. ***+FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEIS#* SEITE 1
vr

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 0235373 UFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

033373 & 58/4 7
SSS2==S5=222=2=52==2<5=2=2===5====== ENTSTEHUNG 197&/50001−

FLURKARTE 9688D

LAGE LANGE BREITE

®

TATSAÄCHLICHE NUTZUNG
1 759 ME 21−170 GERAUDE− UND FREIFLACHE,

GEWERBE UND INDUSTRIE

FLACHE **x%2%x*%#1 759 MZ

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 UÜFINGEN
BESTAND 035373−220 DO BVNR 24 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.4+11180,3320 SALZGITTER 41−DRÜTTE

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr. 7
zu: −

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−008−00040/011 8
? Liegenschaftsbuch

? zSerzesessesesesemeseeemmeeemmes

DATUM
#**+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#++

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 8 ?0/11 &
zss=sssesessterrsserezerseseee= ENTSTEHUNG 197s/50001−

FORTFÜHRUNG 1987/27639−52
FLURKARTE 9688D

LAGE IM MEIMECKENLOCH

TATSSCHLICHE NUTZUNG
132 128 M2 21−170 GEBAÄUDE− UND FREIFLACHE, |

GEWERBE UND INDUSTRIE
400 M2 21−520 WEG

108 6800 M2 21−610 ACKERLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

2 400 MZ 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 5 L WZ 64/67 EMZ 1608

7 840 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L WZ 74/74 EMZ 5802

13 840 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L 5 L WZ 64/67 EMZ 7273

20 800 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 3 L WE 76/79 EMZ 16432

26 840 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L 2 L WE 87/90 EMZ 24156

3& 8830 M2 32−Z11 ACKERLAND
RODSCH L WZ 74/77 EMZ 2837&

SUMME 108 #00 MZ EMZ 85469

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−220 DO BVNR 17 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG

POSTF.411180,3320 SALZGITTER 41−DRUTTE

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7. 1985 − GVBI. S.187).
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Anlage Nr. 7
BEL?;1>2UcnSCHE"BEEDrTeer
air BE Ne shi

er
Se −

E®<

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−006−00246/004 9
?

Liegenschaftsbuch
? =S252Z 22222222 SSsszz mans ze zz = u

DATUM 20.09.1788 00
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS** SEITE 1

6

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜUFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

EMKG  FLR FLURST−NR P
035373 6  7246/4 9
zszssz2ez=2=2=252=2=22S5=222==2=====2= ENTSTEHUNG 1976/50001 −

FLURKARTE 9688D

LAGE AUE

TATSACHLICHE NUTZUNG

®
3 140 M2 21−810 FLUßS

FLACHE ***##*3 140 M2

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWÄASSERFLAÄCHEN
3 140 M2 34−430 GEWÄSSER II. ORDNUNG

AMTSGERICHT IM GRUNDBUCH NICHT GEBUCHT
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−90003 DO BVNR O0 (N) EIGENTUM

öfFENTLICHE GEWÄSSER

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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Anlage Nr.

_

7 .  Biatt_60

_

von_86_
zu: − ?−DBES−

v2 MR

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−006−00185/003 2
?

Liegenschaftsbuch
?

Bazz222 3 352, BE BE E sam m use

DATUM 21.09.1988 00
***FLUÜRSTUCKS−/EISENTUÜMERNACHWEIS#* SEITE L?

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 & 185/73 4
zsexzmemssemeszeemmzeeseemseer=e==e= ENTSTEHUNG 1977 / PRA69−

FLURKARTE 7688D

LAGE NORDERUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
7 730 M2  Z1−61D ACKERLAND
3 343 M2 21−710 LAUBWALD

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

7 730 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L WZ 69/70 EMZ S4il

3 343 M2 32−251 HOLZUNG

SUMME 11 073 MZ EMZ Sail

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−297 5 BVNR 24 (N) EIGENTUM

STADT SALZGITTER

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,
nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 7
zu: =

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−006−00??1/004 &
? Liegenschaftsbuch ? SE=2=2=2 222222222022 2=2022=2= =

DATUM 20.09.1988 00
*##FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS#t# SEITE

KATASTERAMT D005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE OZ310Z000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 & 221/4 4
Sessesmzeseemeereseermz==== ENTSTEHUNG 1976/50001−

FLURKARTE 9688D

LAGE NORDERUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
24 M2 Z1−610 ACKERLAND

FLACHE KERRRRKRHDL MO

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

24 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L/MO WZ 58/57 EMZ 14

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−196 2 EBVNR 0 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
(BUNDESWASSERSTRASSENVERWALTUNG)

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,
nichtgewerbliche Zwecke gestattet(8513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anla eNr.−−7 Blatt_62__von_86._
u ?

5:28 0988

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−004−001887005 &
−

Liegenschaftsbuch
? zses3szzaxngassedeagaer

DATUM 25.08.1988 00
*#*FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS** SEITE i

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜUFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 6 188/5 &
szs=22=2=22m2e=<m=memmsseeze=m=s== ENTSTEHUNG 1977/22467−

FLURKARTE F68B8C

LAGE NORDBRUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
8 784 M2 21−510 ACKERLAND

FLACHE *?%%*%%8 784 M2

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

& 784 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L WZ 69/70 EMZ 6147

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 üFINGEN
BESTAND 035373−108 OD RVNR D (N) EIGENTUM

STRUCKMANN,HERTA GEB.SCHMIDT,WWE.

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,
nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr. −7
zu: P− EEE

KETTETE EAU

?. mens ee

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

? Liegenschaftsbuch
? zs2232=22=2=225 22222, 283222832285

DATUM 26.08.1988 00
*#**FILURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS** SEITE l

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 23531 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 6 221/2 1
SEe=2225==2=2=2=5=5=2=5==2=<==2===2=== ENTSTEHUNG 1978/50001 −

FLURKARTE FB8C

LAGE NORDERUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
4 772 MZ2 21−520 WEG

FLACHE *x##++*4 772 M2

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−273 3 BVNR 45 (N) EIGENTUM

FELDMARKSINTERESSENTSCHAFT UEFINGEN

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,
: nichtgewerbliche Zwecke gestattet ($$13 Abs.4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr.. 7

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
; FLURSTÜCK 035373−006−00221/005 Ö

DATUM 25.08.1988 00
*#*FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#+# SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR pP
035373 [o) 21/5 0
zemszsms=mes=mmsmse=msm=see==se=m= ENTSTEHUNG 1977/22470−

FLURKARTE JbB8C

LAGE NORDERUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
1 805 M2 21−850 GRABEN

FLACHE *###%%1 805 M2

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLAÄCHEN
1 805 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−273 3 BVNR 12 (N) EIGENTUM

FELDMARKSINTERESSENTSCHAFT UEFINGEN

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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AnlageNr.
J zu: ?

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
. FLURSTÜCK D035373−006−00183700% 5? Liegenschaftsbuch ? Ss SerserieTerragen

DATUM 26.08.1983 00
**+*FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS## SETTE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENEUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 & 183/6 6
zseeuesnesesseseisseerseeecuen ENTSTEHUNG 1976/50001 −

FLURKARTE 7uB8C

LAGE NORDERUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
117 120 M2 Z1−610 ACKERLAND
19 955 M2 21−710 LAUBWALD

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

2 970 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L/MO WZ 56/57 EMZ 1693

11 970 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH SL WZ 28/29 EMZ 3477

13 3970 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH &L WZ 47/49 EMZ 6561|

27 300 M2 32−211 ACKERLAND
|

BODSCH SL WZ 49/45 EMZ 12285
63 470 M2 32−211 ACKERLAND

BODSCH SL WE 37/386 EMZ 22849 |
19 955 M2 32−251 HOLZUNG

SUMME 1379 075 M2 EMZ 4u865|

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN

BESTAND 035373−196 2 BVNR O0 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
(BUNDESWASSERSTRASSENVERWALTUNG)

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 7 Biatt_66

_

von_86_
zu: −

.... DBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS
DEM

LIEGENSCHAFTSKATASTER
FLURSTÜCK 035373−004−00183/003? Liegenschaftsbuch ?

DATUM

***F\L_URSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR
035373 6 183/35

ENTSTEHUNG 1978/50001−
FLURKARTE F6B8C

NORDBRUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
21−850 GRABEN

FLACHE **%*#%**1 570 MZ

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLAÄCHEN
1 5970 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−273 3 BVNR 11 (N) EIGENTUM

FELDMARKSINTERESSENTSCHAFT UEFINGEN

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet ($513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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AnlageNr. 7
zu: _? −

?DBE:

Blatt_6/

__

von 86

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK
? Liegenschaftsbuch ?

*##FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#*
DATUM 26.03.1983 00

SALZGITTER
ÜFINGEN

SALZGITTER, STADT
WOLFENBÜTTEL

KATASTERAMT 0005

GEMARKUNG 0332373

GEMEINDE 03102000
FINANZAMT 2331

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 & 183/4 3
zss22=22=2=55=m=25===5=s=2=m=mm==== ENTSTEHUNG

FLURKARTE

LAGE NORDBRUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG

1976/50001 −

F&8ac

2 117 M2 21−610 ACKERLAND

FLACHE *##%%*2 117 M2

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

2 117 M2 32−Z1i ACKERLAND
BODSCH L/MO WE 756/57

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 UFINGEN \
BESTAND 035373−196 2 BVNR D (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
(BUNDESWASSERSTRASSENVERWALTUNG)

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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A
zu:

nlage Nr. 7 ?Blatt 68. von_86_

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−006−00246/002
?

Liegenschaftsbuch
? S2SE2EZ 232 E33 5EIeins

DATUM 20.09.1988 00
*##+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
SEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR

035373 & BA6/E &
Seesm=s=e22=2=5=2==m2szsese==se ENTSTEHUNG 19768/50001 −

FLURKARTE 988C

AUE

TATSACHLICHE NUTZUNG
21−810 FLUß

FLACHE KRRERRRRLSO MEZ

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLÄCHEN
34−430 GEWÄSSER II. ORDNUNG

AMTSGERICHT IM GRUNDBUCH NICHT GEBUCHT
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−70003 D EVNR
ZSZz2zz2S2=2

D (N) EIGENTUM

örFfFENTLICHE GEWASSER

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 7 i −Biatt−69_ von 86

u
.

umDBE:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTUCK 035373−006−00183/005 I
? Liegenschaftsbuch

? messengerren

DATUM 26.03.1988 00

Pr
**#FLURSTUCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS## SEITE i

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 033373 ÜFINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR pP

035373 6 183/5 [B]
zSza335233552 3252225 Eee ENTSTEHUNG 19768/50001 −

FLURKARTE FH88C

LAGE NORDRBRUCH

®
TATSACHLICHE NUTZUNG

zZ M2 21−610 ACKERLAND

FLACHE *#r%#%#%%#62 M2

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

62 M2 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH LMO WZ 56/57 EMZ 35

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDRBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−196 2 BVNR O0 (N) EIGENTUM

EUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND
(BUNDESWASSERSTRASSENVERWALTUNG)

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene, ;
nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr. 4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S. 187).
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eu

AnlageNr. 7 Btatt70 von _86_
zu:

Der nn
Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 0235373−006−001827007 5
?

Liegenschaftsbuch
? ee

DATUM 26.08.1988 01
*%**F_URSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENEÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 & 182/7 97
SEe=2=2=22=2=2=2==2=S52=2=5=2=2==2=5==== ENTSTEHUNG 1976/50001 −

FORTFÜHRUNG 1987/27625−52
FLURKARTE F688C

LAGE NORDERUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
97 MZ 21−710 LAUBWALD

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

697 MZ 32−293 UNLAND

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−273 3 BVNR 10 (N) EIGENTUM

FELDMARKSINTERESSENTSCHAFT UEFINGEN

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene, ,
nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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|Anlage Nr. 7
zu:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER une ? 5" egenchfibuch PeerERLn
DATUM 26.08.1988 00

*+**#FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEIS#% SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE OI102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 & 181/5 2
zsezmerzzuemmemesemmmmmemsensmemoee ENTSTEHUNG 1978/50001 −

FLURKARTE FbREC

LAGE NORDERUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
158 MZ2 Z1−610 ACKERLAND

FLACHE *#r2%%%#*158 MZ

L_ICHES VERMÖGEN
KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−

158 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L WZ 72/73 EMZ 115

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 UÜFINGEN
BESTAND 035373−197 O BVNR 23 (N) EIGENTUM

|
EHLERMANN,MARION GEB.MITTAG,GEB.27.8.1927,
HAUPTSTR.41,3320 SALZGITTER 1

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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R
AnlageNr. 7 Bett72von_86_
zu: FUIEEREERELEERE aaa Tu

VB BE SEN AO ngterübrut

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
? Liegenschaftsbuch ?

***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#*

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 22351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR
035373 6 180/8 8
SE=22=2=5=2=2=2=225=2=2=2==5====== ENTSTEHUNG 1775/50001 −

FLURKARTE 9B88C

NORDEBRUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG
137 M2  Z1−61D ACKERLAND

FLACHE #*%%#*#*%*137 M2

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

137 M2  32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L WZ 72/73

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDEUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−197 DO BVNR 24 (N! EIGENTUM

EHLERMANN,?MARION GEB.MITTAG,GEB.2E7.8.1927,
HAUPTSTR.41,3320 SALZGITTER 1

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,
nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5813 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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AnlageNr. 7

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK  035373−004−00180/00% =
?

Liegenschaftsbuch
? ee

26.08.1738 O0

Sr *#*FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS## SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035373 üÜFINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2331 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 & 180/65 5
Beusessezesesosseseszzmen ENTSTEHUNG 19778/50001 −

FLURKARTE FH8B8C

LAGE NORDERUCH

® TATSACHLICHE NUTZUNG
88 MZ Z1−610 ACKERLAND

FLACHE KERRERRERSS MD

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−

LICHES VERMÖGEN

88 MZ 32−211 ACKERLAND

BODSCH L WZ 72/73 EMZ 64

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER

GRUNDBUCHBEZIRK 035373 UÜFINGEN

BESTAND 035373−197 DO BVNR 22 (N) EIGENTUM

EHLERMANN,?MARION GEB.MITTAG,GEB.27.8.1927,
HAUPTSTR.41,3320 SALZGITTER 1

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S. 187).
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Anlage Nr.
zu:

?
−
ie

\
?

onruake
DBE:

−

ern Te

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
. FLURSTÜCK 035373−004−00176/007? Liegenschaftsbuch ? SFEFRTI IEIS EHE SEB

DATUM 26.08.1988 00
*#+FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEISRRH SEITE

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 \ WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 6 176/7 S
SsZS33ssS3 523333232 SEEeen ENTSTEHUNG 1797/50001 −

FLURKARTE I688C

LAGE NORDERUCH

TATSACHLICHE NUTZUNG

664 M2 21−610 ACKERLAND

FLACHE rrReReRbhh ME

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

664 MZ 32−Z11 ACKERLAND
BODSCH L WZ 72/73 EMZ

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 UÜFINGEN
BESTAND 035373−197 DO EVNR 21 (N) EIGENTUM

EHLERMANN ?MARION GEB.MITTAG,GEB.27.8.1927,
HAUPTSTR.41,3320 SALZGITTER 1

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

1

485 |

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7. 1985 − GVBI. S.187).
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a

Anlage Nr. 7 −Blatt_/5

_

von_86_

zu:  ?− − ??? ?
..BBE:

−

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
. FLURSTÜCK 035373−006−001827010 0

DATUM 26.08.1988 00
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2331 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 & 182/10 0
SRSzZmzSs=2=s=2=2=2==5====2===2=== ENTSTEHUNG 1977/22472−

FLURKARTE 9688C

LAGE. . VON HILDESHEIM NACH

ERAUNSCHWEIG

TATSACHL.ICHE NUTZUNG
5 334 M2 21−540 BAHNGELÄNDE

FLACHE HRS 374 M2

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDEUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−265 1 EBVNR 2 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND ?BUNDESEISENBAHNVERMÖGEN
POSTFACH 180,3000 HANNOVER 1

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr. 7  Batt_ 76 _von_86

_

zu:

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜUCK 035373−006−00176/005 2
? Liegenschaftsbuch ? SESFRHEBETE TFTIEme

HAUPTSTR.41,3320 SALZGITTER 1

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S. 187).

4/90

DATUM : 21.09.1988 02
kr **#FLURSTÜCKS−/EIGBENTUMERNACHWEIS** SEE

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 031072000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG  FLR FLURST−NR p
035373 6 17675 2
zszmzmermaemmsemrseesmzmenmmeeese ENTSTEHUNG i9768/50001−

FLURKARTE F6B8C

LAGE NORDERUCH

®
TATSACHLICHE NUTZUNG

10 597 M2 21−610 ACKERLAND

FLACHE **##%*10 597 M2

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

4 080 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L WZ 66/67 EMZ 2734 |

6 517 M2 32−211 ACKERLAND
BODSCH L WZ 72/73 EMZ 4757

SUMME 10 597 M2 EMZ 7491

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−197 O BEVNR 26 (N) EIGENTUM

= EHLERMANN,MARION GEB.MITTAG,GEB.27.8.1927,



AnlageNr. 7 Bat77 _von_86_
| zu:

\
nun DBET

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−006−00187/002 7
?

Liegenschaftsbuch
?

ZSZE2ESSSSEISSSIESE LET esemeene

DATUM 26.08.1788 00

sc
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS##3 SEITE 1

|
KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 UFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
0353373 & 182/2 7
zserzsemszsesmemseseme=s=e=sem=== ENTSTEHUNG 1976/50001 −

FLURKARTE F7688C

LAGE NORDBRUCH

®
TATSACHLICHE NUTZUNG

206 M2 21−850 GRABEN

|
FLACHE **#+*##**206 MZ

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLÄCHEN
206 M2 34−440 GEWÄSSER III. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−273 3 BVNR 7 (N) EIGENTUM

FELDMARKSINTERESSENTSCHAFT UEFINGEN

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S.187).
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AnlageNr. −7
zur ??

Ss?2’

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER
. FLURSTÜCK 035373−005−00181/7003 0

DATUM 26.08.1788 00

***FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEIS##* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN

GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 & 181/3 O
zzse=z23e−s2es8−se2seeseemes ENTSTEHUNG 19768/50001 −

FLURKARTE 9b88A

LAGE NORDERUCH

TATSÄCHLICHE NUTZUNG
798 M2 21−420 GRÜNLAND
870 M2 21−690 BRACHLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

798 M2 32−231 GRÜNLAND
BODSCH MO1S A2 WZ 53/53 EMZ 423

870 M2 32−292 GERINGSTLAND
BODSCH MO15 A2

SUMME 1 658 M2 EMZ 423)

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜüFINGEN
BESTAND 035373−320 5 BVNR D (N) EIGENTUM

HOTOP ?HANS−JOACHIM,LANDWIRT
HAUPTSTR.5,.3320 SALZGITTER 1−UFINGEN

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (8513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187).
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Anlage Nr.. 7.
zu: − eene

ü agis

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−006−00180/004=
? Liegenschaftsbuch?

LITFEIERN

DATUM 21.09.1788 00

gr
***FLURSTÜCKS−/EIBENTÜUMERNACHWEISK# SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 UF INGBEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMkKG

?

FLR FLURST−NR P
035373 6 180/4 2
2» Bee: sei yragareaaeae ENTSTEHUNG 1976/50001 −

FLURKARTE FbB8C

LAGE NORDBRUCH

®
TATSACHLICHE NUTZUNG

721 MZ2 21−820 GRÜNLAND
&00 MEZ 21−690 BRACHLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

721 M2 32−231 GRÜNLAND
BODSCH MO1S A2 wWz 53/53 EMZ 382

600 M2 32−292 GERINGSTLAND
BODSCH MOI1S A2

S

SUMME 1 321 M2 EMZ 382

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 035373−320 5 BVNR O0 (N) EIGENTUM

HOTOP ?HANS−JOACHIM ,LANDWIRT
HAUPTSTR.5,3320 SALZGITTER 1−UFINGEN

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2. 7.1985 − GVBI. S.187).
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AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−004−00180/008 D
?

Liegenschaftsbuch
? zszezmzmz2s2S5S52eszemmessesmezsen

DATUM 21.09.1988 00
**#FLURSTÜCKS−/EIGENTUMERNACHWEIS#*4 SEITE i

KATASTERAMT 05005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL.

GMKG FLR FLURST−NR P
035373 6 180/2 0
zsa=222=22=essesems=sseres=eees=s ENTSTEHUNG 1976/50001 −

FLURKARTE 9688C

LAGE NORDBRUCH

®
TATSACHLICHE NUTZUNG

85 M2 21−690 BRACHLAND

FLACHE KRERRKRRRBS MI

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

85 M2 32−292 GERINGSTLAND
BODSCH MO1S A2

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 üÜFINGEN
BESTAND 035373−320 5 EVNR D (N) EIGENTUM

HOTOP ?HANS−JOACHIM ,LANDWIRT
HAUFTSTR.5,3320 SALZGITTER 1−üFINGEN

Der Auszugist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2. 7.1985 − GVBI. S.187).

4/90



Anlage Nr.
zu:

?%

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−006−00182/004 2
?

Liegenschaftsbuch
? Sense Bes Sue BESEs

DATUM 26.08.1788 00

Er **#FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEIS#* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 UFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P
0353373 & 182/4 D
zSsESE2S3:2S− 8 sEREee ENTSTEHUNG 1976/50001 −

FLURKARTE 97688A

LAGE NORDEBRUCH

® TATSACHLICHE NUTZUNG
& D80 MZ 21−620 GRÜNLAND
1 687 MZ 21−6970 BRÄACHLAND

KLASSIFIZIERUNG 32 LAND− UND FORSTWIRTSCHAFT−
LICHES VERMÖGEN

6 080 MZ2 32−231 GRÜNLAND
BODSCH MO1S AZ WI 53/53 EMZ 3222

1 687 M2 32−292 GERINGSTLAND
BODSCH MO1S AZ |

SUMME 7 767 M2 EMZ J2EE |

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 UüFINGEN ’
BESTAND 035373−320 5 BVNR DO (N? EIGENTUM |

HOTOP ?HANS−JOACHIM,LANDWIRT
HAUPTSTR.5,3320 SALZGITTER 1−UFINGEN

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zwecke gestattet (55 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBI. S. 187).

4/90



Anlage Nr. 7
zu:

i ae eregiie

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER

|

+)URSTÜCK
? Liegenschaftsbuch ?

DATUM
.

*#+*FLURSTÜCKS−/EIGENTUÜMERNACHWEISH*4

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER
GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN
GEMEINDE 03102000 SALZGITTER, STADT
FINANZAMT 2351 WOLFENBÜTTEL

GMKG FLR FLURST−NR Pr

035373 & 246/3 2
sezszsees=szsesmmseemes=me=s=sem====== ENTSTEHUNG 1975/50001 −

FLURKARTE FH88BA

LAGE AUE

TATSACHLICHE NUTZUNG
400 M2 21−810 FLUß

FLACHE *#*%*+%*%%*L00 M?

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLÄCHEN
400 M2 34−430 GEWÄSSER Il. ORDNUNG

AMTSGERICHT IM GRUNDBUCH NICHT GEBUCHT
GRUNDRBUCHBEZIRK 035373 ÜFINGEN
BESTAND 0353373−90003 D EVNR DO (nn EIGENTUM

öfFENTLICHE GEWÄSSER

Der Auszugist maschinellerstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nurfür eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (5513 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVB!. S.187).
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?Anlage Nr.
zu:

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035373−006−00182/005 &
?

Liegenschaftsbuch
? = BrzuSegen

DATUM 20.09.1988 00

***FLURSTÜCKS−/EIGENTÜMERNACHWEISH#* SEITE 1

KATASTERAMT 0005 SALZGITTER

GEMARKUNG 035373 ÜFINGEN

GEMEINDE O3102000 SALZGITTER, STADT

FINANZAMT 2351 WöLFENBUTTEL

GMKG FLR FLURST−NR P

035373 6 18275 &
S=s=e==2=2=2=2==2=222e=m===2======== ENTSTEHUNG 19765/50001 −

FLURKARTE 788A

LAGE AUE

TATSACHLICHE NUTZUNG
20 MZ2 21−810 FLUß

FLACHE #20 MZ

KLASSIFIZIERUNG 34 GEWASSERFLACHEN
20 M2 34−430 GEWÄSSER II. ORDNUNG

AMTSGERICHT 1107 SALZGITTER
GRUNDBUCHBEZIRK 035373 UFINGEN
BESTAND 035373−273 3 BVNR 17 <N) EIGENTUM

FELDMARKSINTERESSENTSCHAFT UEFINGEN

Der Auszug ist maschinell erstellt und wird nicht unterschrieben. Vervielfältigung nur für eigene,

nichtgewerbliche Zweckegestattet (85 13 Abs. 4, 19 Abs. 1 Nr.4 des Nieders. Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7.1985 − GVBl. S.187). :
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AUSZUG AUS DEMLIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035256−003−00264/000.00 2
?Liegenschäftsbuch−? 22222222 2222222222 === ==−

DATUM 27.09.1989
HERR EIGENTÜMERNACHWEIS

FRARRRRH SEITE 1

KATASTERAMT 0061 PEINE

GEMARKUNG 035256 SONNENBERG

AMTSGERICHT 1103 BRAUNSCHWEIG

GRUNDBÜCHBEZIRK 035256 SONNENBERG

BESTAND 035256−293 0 BVNR 15 (N) EIGENTUM

FELDMARKSINTERESSENTSCHAFT

FLURSTÜCK 035256−003−00039/003.00 0

DATUM 27.09.1989
»####### EIGENTÜMERNACHWEIS *rrrr#%%* SEITE 1

KATASTERAMT 0061 PEINE

GEMARKUNG 035256 SONNENBERG

AMTSGERICHT 1103 BRAUNSCHWEIG

GRUNDBUCHBEZIRK 035256 SONNENBERG

BESTAND 035256−286 5 BVNR 2 (N) EIGENTUM

STAHLWERKE PEINE−SALZGITTER AG, PEINE

Der Ay ru nt manehinell or teilt und werd nicht unter? chrieden Verviell slequng nur fur eigene,
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g zu:

Anlage Nr. Blatt 85 von_86

_

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035256−003−00030/022.00 2
? Liegenschaftsbuch

?

DATUM 27.09.1989
*»##%#### EIGENTÜMERNACHWEIS *rrrrrn

KATASTERAMT 0061 PEINE

GEMARKUNG 035256 SONNENBERG

AMTSGERICHT 1103 BRAUNSCHWEIG

GRUNDBUCHBEZIRK 035256 SONNENBERG

BESTAND 035256−308 4 BVNR 3 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND, BUNDESEISENBAHNVERMÖGEN

FLURSTÜCK 035256−003−00030/026.00 8

DATUM 27.09.1289
*»##*#*%*%* E]IGENTÜMERNACHWEIS #**rt+rr#%* SEITE 1

KATASTERAMT 0061 PEINE

GEMARKUNG 035256 SONNENBERG

AMTSGERICHT 1103 BRAUNSCHWEIG

GRUNDBUCHBEZIRK 035256 SONNENBERG

BESTAND 035256−308 4 BVNR 3 (N) EIGENTUM

BUNDESREPUBLIK DEUTSCHLAND, BUNDESEISENBAHNVERMÖGEN

00 272/002 UND
FLURSTÜCK 035256−003−00272/001.00 O

DATUM 27.09.1989
?*#####* EIGENTÜMERNACHWEIS *##+#+#r##« SEITE 1

KATASTERAMT 0061 PEINE
GEMARKUNG 035256 SONNENBERG

AMTSGERICHT IM GRUNDBUCH NICHT GEBUCHT |
GRUNDBUCHBEZIRK 035256 SONNENBERG
BESTAND 035256−90004 1 BVNR 0 (N) EIGENTUM

OEFFENTLICHE GEWAESSER

Der Auszug?st maschinell erstellt und wird n?cht unterschrieben. Vervieltaltigung nur fur eigene,

nehtremueebliehe Zavocekanentytter 8813 Abs 4.19 Abs INr 4 des Nieders Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2.7 1985 − GVBI S 187)
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AnlageNr. 7 Biatt_86 _von_86
4 zu: _ nn ? Pa

Niedersächsische Vermessungs− und Katasterverwaltung

AUSZUG AUS DEM LIEGENSCHAFTSKATASTER FLURSTÜCK 035256−003−00041/005.00 2

?Liegenschftsbuch−?

2

22222222 22222222 =−=−−−− − −−−

DATUM 27.09.1989
########* EIGENTÜMERNACHWEIS **rtrrrr%* SEITE 1

KATASTERAMT 0061 PEINE

GEMARKUNG 035256 SONNENBERG

AMTSGERICHT 1103 BRAUNSCHWEIG

GRUNDBUCHBEZIRK 035256 SONNENBERG
BESTARC− 035256−177 0 BVNR 0 (N) EIGENTUM

EBELING,RICHARD,LANDWIRT

FLURSTÜCK 035256−003−00042/002.00 7

DATUM 27.09.1989 |
»####### EIGENTÜMERNACHWEIS *rrrHr#* SsErTE 1

KATASTERAMT 0061 PEINE

GEMARKUNG 035256 SONNENBERG

AMTSGERICHT 1103 BRAUNSCHWEIG

GRUNDBUCHBEZIRK 035256 SONNENBERG
BESTAND 035256−156 0 BVNR 6 (N) EIGENTUM

KLEIN,BRUNO,GEB.4.11.1913,VECHELDE

FLURSTÜCK 035256−003−00269/005.00 2

DATUM 27.09.1989
*»*##+#*#%* EIGENTÜMERNACHWEIS ***+*++#** SEITE 1

KATASTERAMT 0061 PEINE

GEMARKUNG 035256 SONNENBERG

AMTSGERICHT IM GRUNDBUCH NICHT GEBUCHT

GRUNDBUCHBEZIRK 035256 SONNENBERG
BESTAND 035256−90004 1 BVNR 0 (N) EIGENTUM

OEFFENTLICHE GEWAESSER

Dur Auszug?st maschinell erstellt und w?rd n?cht unterschrieben. Vervielfältigung nur fur e?gene,

nichtgewerbliche Zwecke qestäattet 18813 Abs 4. 19 Abs. INr 4 des Nindirs Vermessungs− und Katastergesetzes vom 2 7 1985 − GVBI S 187)
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